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Posthof Bereits mehr als 180
Live-Shows sind für die neue Spiel-
zeit fixiert, darunter das LinzerDJane-
Duo Caorli am 19. Dezember. Seite 30
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Bahnprojekte für
Linz auf Schiene Seite 18

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

Saisonstart Der Sommer ist vorbei, die Puppen sind bereit und die Vorfreude bei Ensemblemitglied Bettina Bayr-Gschiel
(l.) und Gründerin Christa Koinig ist groß: Im Linzer Puppentheater hebt sich der Vorhang für Kasperl und seine Freunde. Seite 32

Foto: Linzer Puppentheater/Kathrin Reisinger

WIEDERERÖFFNUNG
MIT SENSATIONELLEN  

ERÖFFNUNGSANGEBOTEN

1. bis 3. Oktober
  Landstraße 31, Linz

LinzMobil-App
Die Mobili täts-App der
LINZ AG LINIEN – Fahrplan-
auskunf t, Routenplanung,
Verkehrsmeldungen, Ticket-
kauf, Newsmeldung und noch
vieles mehr in nur einer App.

Mehr Infos unter
www.linzag.at/linzmobil
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VOLKSFEST

Urfahraner Herbstmarkt bringt viel
Kulinarik und neue Attraktionen
LINZ. Der Urfahraner Herbst-
markt steht vor der Tür und
startet heuer schon am Frei-
tagabend. Von 25. September
bis 4. Oktober warten fünf neue
Fahrgeschäfte, Feuerwerk,
Musik und ein buntes Pro-
gramm für alle Generationen.

Der Urfahraner Herbstmarkt be-
ginnt heuer am Freitag, 25. Sep-
tember, unddauert bis Sonntag, 4.
Oktober. Die offizielle Eröff-
nung findet am ersten Abend um
18UhrvordemInfogebäudestatt.
Bürgermeister Dietmar Prammer
(SPÖ) und Marktreferent Vize-
bürgermeister Martin Hajart
(ÖVP) eröffnen den Markt. Da-
nach steigt im Festzelt die Er-
öffnungsparty. Für Hajart liegt
der Reiz des Markts in der Ver-
bindung von Bewährtem und
Neuem: „Der Urfahranermarkt
verbindet Tradition mit Weiter-
entwicklung. Genau diese Mi-
schung macht seinen besonderen
Charakter aus.“ Ziel sei es, „dass
sich unterschiedliche Generatio-
nen treffen und gemeinsam eine
gute Zeit verbringen können“, so
der Marktreferent.

Tradition trifft auf Neues
Insgesamt werden 103 Aussteller
und 72 Schausteller erwartet. Am
linken Donauufer bieten sie
Fahrgeschäfte, Kulinarik, Ver-

kaufsstände und ein abwechs-
lungsreiches Veranstaltungspro-
gramm. BeimGastroangebot gibt
es einige Neuerungen. Im Fest-
zelt „DaWirt 4s Fest“ werden re-
gionale Speisen täglich frisch zu-
bereitet. Live-Bands sorgen dort
für Stimmung. Festwirt Patrick
Stützner setzt verstärkt auf Re-
gionalität bei Speisen und Ge-
tränken. Bei den Preisen gibt es
laut Stützner keine Veränderun-
gen.

NeueWeck’n-Variationen
neben der Donaualm
DieDonaualmpräsentiertsichmit
einem neu gestalteten und erwei-
terten Gartenbereich. Die über-

dachte Terrasse soll zusätzliche
Plätze für Besucher bieten. In der
Donaualm gibt es zudem eine
Showbar von Cocktail-Welt-
meister Stefan Haneder. Neu ist
auch „HuabasWeck’n“nebender
Donaualm im überdachten Gar-
tenbereich. Der Imbissstand ent-
stand aus einer Idee von Festwirt
Patrick Stützner und Unterneh-
mer Andreas Huber. Angeboten
werden Weck’n in drei Varian-
ten. Die Backwaren liefert der
Pregartner Meisterbäcker Han-
nes Stöcher. Zutaten aus der Re-
gion kommen von Anton Riepl,
für Getränke sorgt Markus Mai-
ringer von „Most und Mehr“.
Eigene Gewürzmischungen und
Soßen sollen den Weck’n einen
unverwechselbaren Geschmack
geben.

Bier, Schmankerl und Süßes
Das Linzer Jahrmarktgart'l lädt
tagsüber zum Verweilen und
abends zum Biertrinken ein.
Marktalm und „Lieblingshütte“
mit Café sind ebenfalls dabei. Im
Freigelände gibt es Imbissstände
mit Bratwürsteln, Langos, vega-
nen Speisen, Palatschinken und
Süßwaren.

Fünf neue Attraktionen
Auch bei den Fahrgeschäften gibt
es fünf neue Attraktionen. Mit
„1001 Nacht“ kehrt ein Klassiker
zurück. Der modernisierte flie-
gende Teppich bringt bis zu 40
Fahrgäste auf eine Höhe von bis
zu 28 Metern. Neu sind auch
„Steamer“, „Devil Rock“, ein
Musikexpress und ein 7D-Simu-
lator. Karussells, Autodrom und
Riesenrad bleiben traditionell
Teil des Angebots. Für Kinder
wird wieder ein großer Spielplatz
aufgebaut.

Thementage und Feuerwerk
Auch mehrere Thementage ste-
hen auf dem Programm. Am
Montag, 28. September, gibt es
Speed-Dating am Riesenrad. Der
Dienstag ist Seniorentag mit
Tanz, Tombola und Bingo. Am
Mittwoch, 30. September, gelten
beim Familientag bis 19 Uhr bei
teilnehmenden Fahrgeschäften
und Verkaufsständen ermäßigte
Preise. AmAbend findet dasÖH-
Semesteropening im Festzelt
statt. Am Donnerstag, 1. Okto-
ber, lädt die Donaualm ab 18 Uhr
zur Weißwurstparty. Die Ver-
kaufsstände haben bis 21.30 Uhr
geöffnet, anschließend ist ein
Feuerwerk geplant. Am Freitag,
2. Oktober, findet ein ökumeni-
scher Gottesdienst im Autodrom
statt. Der letzte Markttag am 4.
Oktober steht unter dem Motto
Welttierschutztag und bietet be-
sondere Aktionen.

Einkaufen und Entdecken
Neben Fahrgeschäften gibt es
Verkaufs- und Ausstellungshal-
len mit Angeboten zu Wohnen,
Haushalt, Gesundheit, Kulinarik
und Lifestyle. Für einen beson-
deren Blick in die Zukunft sorgt
heuer Wahrsagerin Monica Tra-
ber, die im Ostbereich des Ge-
ländes zu Gast ist.<

Festwirt Patrick Stützner, Marktreferent Vizebürgermeister Martin Hajart und
Theresa Gillhofer, Abteilungsleiterin Tourismus und Märkte, laden zum diesjäh-
rigen Urfahraner Herbstmarkt (v. l.) ein. Foto: Privat

Direkt neben der Donaualm eröffnet „Huabas Weck’n“. Alma Strasser, Festwirt
Patrick Stützner, Daniela Baumgartner, Ideengeber Andreas Huber und Tessa
Pichler (v. l.) freuen sich auf die Premiere am Herbstmarkt. Foto: hitspot.at
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ÜBERBLICK

Das sind die Themen im Gemeinderat
LINZ. AmDonnerstag, 24. Sep-
tember, tagt der Linzer Ge-
meinderat erstmals nach der
Sommerpause. Die Sitzung be-
ginnt um 14 Uhr und wird live
übertragen. Hier ein Überblick
über die Themen.

er Ausschuss für Sicherheit und
Gesundheit legt eine Taubenfüt-
terungsverbotsverordnung zur
Beschlussfassung vor. Mit dieser
soll das Füttern wildlebender
Straßentauben im öffentlichen
Raum im gesamten Stadtgebiet
ganzjährig verboten werden. Zu-
dem soll die Grünanlagenverord-
nung um ein Rauchverbot für Kin-
derspielplätze ergänzt werden.
Aus dem Planungsausschuss
kommen die „Tanzenden Türme“
auf den Tisch. Der neue Bebau-
ungsplan für das Stadtentwick-
lungsprojekt zwischen Friedhof-

straße, Anzengruberstraße und
Lenaustraße wird vorgelegt.

Anträge aus den Parteien
Die ÖVP fordert unter anderem
eine nächtliche Sperre des GWG
Parks. Zuletzt haben Anrainer im-
mer wieder von nächtlichem Lärm
sowie Alkohol und Drogenkon-
sum berichtet, zuletzt sogar von
Spritzen am Kinderspielplatz.
Die SPÖ bringt einen landesweit

einheitlichen und verbindlichen
Versorgungspfad für Opfer se-
xualisierter Gewalt ein.
Die Grünen stellen einen Antrag
zur Sicherung eines Durchgangs
für Fußgänger und Radfahrer zum
Hauptbahnhof, von der Südseite
kommend.
Die FPÖ bringt einen Antrag zur
Befragung der Anrainer im Fran-
ckviertel ein, ob eine Erweiterung
der Kurzparkzone erwünscht ist.

Die KPÖ fordert den Ausbau der
Hitzeschutzmaßnahmen für das
Bulgariplatzviertel.
Linz+ bringt unter anderem die
Attraktivierung der asphaltierten
Freifläche am Südbahnhofmarkt
für Kinder und Familien außer-
halb der Marktzeiten ein.
Die Neos legen die Idee einer
Street Stage auf den Tisch. Bei
dieser wird an einem stark fre-
quentierten Ort ein Kreis am Bo-
den markiert, der eine kostenlose
Auftrittsfläche für Straßenkünst-
ler darstellt.
Ahoi Linz stellt einen Antrag für
einen neuen Zebrastreifen im süd-
östlichen Bereich des Linzer Gra-
bens auf Höhe der Marienstraße
und der Kollegiumgasse..<

Live-Übertragung:
Alle Sitzungen werden auf linz.at/
gemeinderat-live übertragen.

Auf der Tagesordnung steht auch ein Taubenfütterungsverbot. Foto: Weihbold

Angebot gültig von 25.09. bis 23.10.2026.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich. Solange der Vorrat reicht.

1 + 1 gratis
Gschpusi Shot

Angebot gültig von 25.09. bis 23.10.2026.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich. Solange der Vorrat reicht.

1 + 1 gratis
auf Longdrinks, Bier, Wein und
alkoholfreie Getränke

Angebot gültig von 25.09. bis 23.10.2026.
Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich. Solange der Vorrat reicht.

Gratis-Kaffee
zu jedem Kuchen

Angebot gültig von 25.09. bis 10.10.2026. Gilt nicht für
Handelswaren. Nur ein Gutschein pro Leistung einlösbar.
Nicht mit anderen Rabatten und Gutscheinen kombinierbar.
Keine Barablöse möglich.

1+1 gratis
auf das Schleifen von Messern
und Scheren

Angebot gültig von 25.09. bis 10.10.2026. Nur gültig
in der ROMA-Filiale im Einkaufszentrum Passage Linz.
Ausgenommen sind rot markierte Artikel im Shop. Nicht
kombinierbar mit anderen Aktionen oder Einkaufskonditio-
nen. Keine Barablöse möglich. Nicht gültig beim Kauf eines
ROMA-Friseurbedarf-Geschenkgutscheins. Siehe weitere
Bedingungen im Shop.

–20 %
auf das gesamte Sortiment

Angebot gültig von 25.09. bis 10.10.2026, jeweils von 9:00
bis 12:00 Uhr. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.
Keine Barablöse möglich.

1 + 1 gratis
auf das Passage Breakfast

Shopping&Genuss imMittelpunkt –
mit tollenAktionen ab 25.09.2026
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ENTWICKLUNGSMEDIZIN

Früh erkennen, gezielt begleiten
LINZ. „Ich freue mich vor allem
für die Familien und für die Kin-
der, die hier eine Heimat finden
dürfen und sollen“, so Primar Jo-
hannes Hofer, Leiter des Insti-
tuts für Sinnes- und Sprach-
neurologie der Barmherzigen
BrüderLinz.Gemeint istdasneue
Zentrum für Entwicklungsme-
dizin und Autismusfrühinter-
vention, für das nun der Spa-
tenstich gesetzt wurde. Einen
Eindruck von der „Arbeit mit
vollem Herzblut“ am Institut
verschaffte sich auch „First
Volunteer“ Doris Schmidauer.

von KARIN SEYRINGER

„Ich freue mich darüber, dass hier
eine Möglichkeit entsteht, die über
das Gebäude hinausgeht“, sagt
Hofer. Familien, deren Kinder an-
ders seien, als es gesellschaftlichen
Vorstellungen entspreche, bekom-
men hier die Chance, „gesehen zu
werden und ihre Potenziale zu ent-
falten“. Hofer leitet das Institut für
Sinnes- und Sprachneurologie seit
2025 mit ebensolchem Enthusias-
muswie seinVorgängerPrimarem.
Johannes Fellinger, der das renom-
mierte Institut mit Weitblick auf-
gebaut hatte.

Mitten im Linzer Zentrum
In der Herrenstraße 25 gegenüber
dem Mariendom entsteht das neue
Zentrum für Entwicklungsmedizin
und Autismusfrühintervention. Die
Diagnostik, Therapie und Früh-
intervention bei Entwicklungs-,
Sprach- und Kommunikationsstö-

rungen bekommt damit noch mehr
Raum. Der Bedarf ist groß: Neuro-
nale Entwicklungsstörungen be-
treffen rund 15 Prozent aller Kin-
der, Autismus-Spektrum-Störun-
gen etwa zwei Prozent. „Kindermit
Entwicklungsstörungen brauchen
frühzeitig die richtige Unterstüt-
zung. Und Familien brauchen
Klarheit, Orientierung und verläss-
liche Begleitung. Je früher wir hin-
schauen, desto früher können wir
unterstützen“, so Hubert Eisl, Ge-
samtleiter der Barmherzigen Brü-
der Linz.

„Internationale Strahlkraft“
Auch Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP) unterstreicht beim
Spatenstich: „Diese Investition be-
schäftigt sich mit der Zukunft der
Jüngsten in unserer Gesellschaft.
Und diese Investition ist auch eine
Anerkennung der hohen Kompe-
tenz, die hier bei den Barmherzi-
gen Brüdern geschaffen wurde und
so viel Gutes bewirkt.“ Seine Stell-
vertreterin Gesundheits-Landesrä-

tin Christine Haberlander (ÖVP)
betont ihre Freude über das neuen
Zentrum, „das Familien Halt bie-
ten kann, wo wir Versorgung und
Vorsorge zusammenbringen und
auch den engagierten Mitarbeitern
die bestmöglichen Rahmenbedin-
gungen bieten können.“ Die Ex-
pertise, die Primar Fellinger und
PrimarHofer aufgebaut haben, „hat
internationale Strahlkraft.“

16,9Millionen Euro Investition
Der Neubau umfasst 2.135 Qua-
dratmeter und schafft auch dieVor-
aussetzungfüreineErweiterungder
bisherigen Kapazitäten. Mehr Kin-
der und Jugendliche können dort
künftig von einem multiprofessio-
nellen Team begleitet werden.
Rund 16,9 Millionen Euro werden
investiert, 90 Prozent der Kosten
übernimmt das Land OÖ, zehn
Prozent sowie die Kosten für die
Tiefgarage tragen die Barmherzi-
gen Brüder. Die Inbetriebnahme ist
für September 2028 geplant.

Schmidauer: „Da geht einem
selbst das Herz auf“
Wie die wichtige Arbeit am Insti-
tut in der Praxis aussieht, erlebte
unabhängig vom tags darauf ge-
setzten Spatenstich Österreichs
„First Lady“ oder – wie sie sich
selbst lieber bezeichnet – „First
Volunteer“ Doris Schmidauer. Auf
Einladung von Univ. Prof. Fellin-
ger besuchte sie das Institut sowie
die Gehörlosenambulanz mit dem

angeschlossenen Café Gutmut in
der Bischofstraße.
„Meine Erwartungen wurden weit
übertroffen. Oberösterreich kann
sehr stolz sein auf diese Pionier-
leistung. Und man trifft hier so vie-
le engagierte Menschen, die ihre
Arbeit mit vollem Herzblut ma-
chen.Dageht einemselbst dasHerz
auf“, zeigte sich Schmidauer im
Gespräch mit Tips sichtlich beein-
druckt und berührt.
Besonders im Austausch mit El-
tern erfuhr sie aus erster Hand, wie
wichtig eine kompetente Anlauf-
stelle und Unterstützung nicht nur
für betroffene Kinder, sondern für
die gesamte Familie ist – und wie
gut diese sich aufgehoben fühlen:
„Sie haben hier eine Anlaufstelle,
wo interdisziplinär zusammenge-
arbeitet wird, wo man nicht zu
X Stellen laufen muss. Es ist ganz
wichtig für Betroffene, auch das
Gefühl zu haben, nicht alleine zu
sein“, so Schmidauer.
Genau darin liege auch die Grund-
idee des Instituts, erklärt Fellinger:
„Wir müssen uns zu den Betroffe-
nen und Eltern hinbewegen, rasche
und treffsichere Dienste bündeln,
denn das Leben für die Eltern von
betroffenen Kindern ist so schon
anstrengend genug.“
Für Schmidauer sind das in dieser
Art österreichweit einzigartige In-
stitut sowie die Gehörlosenambu-
lanz „ein großes Vorbild“. „Denn
jeder Mensch kann seine Potenzia-
leundTalenteentfachen,wennman
entsprechend fördert. Und jeder
Mensch ist ein wichtiger Teil in
unserer Gesellschaft.“<

Der Spatenstich für das neue Zentrum für Entwicklungsmedizin und Autismus-
frühintervention in der Herrenstraße ist gesetzt. Foto: Barmherzige Brüder Linz/Reisinger

Doris Schmidauer kam beim Besuch am Instituts für Sinnes- und Sprachneurolo-
gie (im Bild mit Oberarzt Joachim Adl und Primar em. Johannes Fellinger, r.) auch
mit Patienten und Eltern ins Gespräch. Foto: Barmherzige Brüder Linz

Doris Schmidauer im Gespräch mit Pri-
mar Johannes Hofer. Foto: Barmherzige Brüder Linz
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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ORDENSKLINIKUM LINZ

Vom ersten Hüftgelenk zur Hightech-OP
LINZ. Von der Behandlung an-
geborener Fehlstellungen bis zu
digital unterstützten Operatio-
nen: Die Orthopädie am Ordens-
klinikum Linz Barmherzige
Schwestern begleitet seit einem
Jahrhundert Menschen dabei,
Schmerzen zu lindern und Mo-
bilität zurückzugewinnen.

Rund 600 Knieprothesen, 600
Hüftprothesen und 100 Schulter-
prothesen werden pro Jahr in der
Orthopädie am Ordensklinikum
Linz implantiert. Gegründet wurde
die Abteilung 1926 im Kranken-
haus der Barmherzigen Schwes-
tern. 1963 wurde dort erstmals in
Oberösterreich ein künstliches
Hüftgelenk eingesetzt. Heute spielt
auch in der Orthopädie digitale
Technik eine wichtige Rolle. „Me-
dizin und Pflege entwickeln sich
gerade rasant weiter“, unterstreicht
LH-Stellvertreterin Christine Ha-

berlander (ÖVP) die hervorragen-
de Expertise der Abteilung. So
kommt seit Ende 2023 bei Knie-
OPs das Assistenzsystem „Velys“
zum Einsatz. Damit ist eine Posi-
tionierung mit einer Genauigkeit
von bis zu 0,5 Millimetern mög-
lich. Rund 500 Eingriffe wurden
bisher mit dem System durchge-
führt. Auch bei Schulterprothesen
nutzt die Abteilung seit 2021 Aug-
mented Reality: Chirurgen erhal-

ten Navigationsinformationen über
spezielle Brillen direkt in ihr Sicht-
feld eingeblendet. Das Ordenskli-
nikum Linz ist auch österreichweit
das einzige Hospitations- und Aus-
bildungszentrum für diese Techno-
logie im Bereich der Schulteren-
doprothetik. „Die Zukunft der Or-
thopädie ist präzise, individuell und
digital“, so Primar Reinhold Ort-
maier. Mit solchen Technologien
könnten Implantate heute mit einer

Genauigkeit eingesetztwerden,wie
vor wenigen Jahren noch undenk-
bar. „Davon profitieren vor allem
unsere Patienten.“

„Mensch im Fokus“
Hinter allen Zahlen stehe der
Mensch im Fokus, so Ortmaier und
der Ärztliche Direktor Stefan Bay-
erlein. Neben neuer Technik setzt
das multiprofessionelle Team da-
her auch auf das „Fast-Track“-
Konzept: Patienten werden bereits
vor dem Spitalsaufenthalt umfas-
send vorbereitet und nach demEin-
griffmöglichst frühmobilisiert,wie
Pflege-Bereichsleiterin Carmen
Gnjezda erläutert. Dadurch kann
unter anderem die Aufenthalts-
dauer im Spital von sieben bis zehn
auf fünf bis sechs Tage verkürzt
werden. Und die Entwicklung geht
weiter in diese Richtung: Im Ok-
tober ist erstmals ein ambulanter
Hüftprothesen-Eingriff geplant.<

Multiprofessionelle Teams begleiten
von der Erstinformation bis zur Nach-
sorge. Fotos (2): Ordensklinikum Linz/Wakolbinger

Das Ordensklinikum Linz war das erste
Spital Österreichs, das das digitale OP-
Assistenzsystems „Velys“ einführte.

Entdecke Natur- und Kulturschätze, knüpfe neue Freundschaften
und genieße regionale Jausen. 16 Gemeinden sind von 5.9. bis 26.10.2026 dabei.
Wanderevents in der Umgebung:

Niederkappel: So, 4.10.2026 Hofkirchen (ORF Wandertag): So, 18.10.2026
St. Martin: Mo, 26.10.2026

Wandern verbindet.

LOSWANDERN
UND

GEWINNEN!
5.9. bis 26.10.2026

www.donauregion.at/wandern-verbindet

SCHÄRDING 48.4536° N, 13.4372° E
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ
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MARIENDOM

„Passiert im Forscherleben nicht so
oft“: Archiv zu Gemäldefenstern
LINZ. Die Bischof-Rudigier-
Stiftung konnte einen Archiv-
bestand zur Entstehung der Ge-
mäldefenster des Mariendoms
von einer Tiroler Glasmalerei
kaufen und nach Linz bringen.

Die 42 Gemäldefenster und die
drei Rosetten sind die berühmtes-
te Fenstergruppe des Linzer Ma-
riendoms. Sie wurden zwischen
1910 und 1924 gefertigt. Ein be-
deutender Archivbestand dazu
konnte nun nach Linz geholt wer-
den. Die Unterlagen wurden um
einen angemessenen Preis her-
ausgekauft. Die genaue Summe
wird nicht bekanntgegeben. Der
Bestand umfasst unter anderem
Skizzen, kolorierte Finalentwürfe
und den Schriftverkehr zwischen

Bischof Rudolph Hittmair, dem
Dombaukomitee und der Tiroler
Glasmalerei.
Kunsthistorikerin ChristinaWais-
Wolf: „So etwas passiert auch im
Forscherleben nicht so oft, dass
man an so einem großartigen Er-
eignis teilhaben kann.“ Mit den

Unterlagen gelinge es jetzt, „dass
wir ein sehr gesamtheitliches Bild
über die Fenster, über die Ge-
schichte hinter den Fenstern ver-
mitteln können“, ist Dombau-
meister Michael Hager begeis-
tert. Bischof Manfred Scheuer er-
gänzt: „Die Gemäldefenster des

Mariendoms zählen zu den kost-
barsten Kunstschätzen unseres
Landes. Sie sind weit mehr als ein
architektonisches Schmuckstück.
In ihnen verdichten sich Glau-
bensgeschichte, Landesge-
schichte und die Geschichte des
Domes selbst.“ Landeshaupt-
mann a.D. Josef Pühringer, Prä-
sident des Vereins Pro Marien-
dom, betont: „Ich sage immer so:
Geschichtslosigkeit ist Gesichts-
losigkeit.“

Projekt läuft über zehn Jahre
Die laufende Restaurierung der
Gemäldefenster ist für zehn Jahre
angesetzt. Pro Jahr werden drei
Fenster restauriert. Mittlerweile
sei man bei knapp über der Halb-
zeit.<

Skizzen und Entwürfe der Gemälde-
fenster. Foto: Diözese Linz / Johannes Kienberger

Dombaumeister Michael Hager mit
den Archivunterlagen. Foto: Diözese Linz

VCÖ-MOBILITÄTSPREIS

Vorbildliche Projekte
LINZ. Die Preisträger des VCÖ-
Mobilitätspreises OÖ 2026 stehen
fest. Der Hauptpreis geht an Scha-
chinger Logistik in Hörsching, das
Unternehmen holte auch den Bun-
dessieg. Zwei Linzer Vorzeigein-
itiativen wurden zudem als vor-
bildlich geehrt: Das Mobilitätsma-
nagement der JKU und die Schie-
neOÖfürdenTramTrain.DerPreis
stand unter dem Motto „nachhal-
tig.effizient.innovativ“, „alle drei
Preisträgerprojekte vereinen dies“,
so VCÖ-Sprecher Christian Grat-
zer. Die Projekte würden zeigen,
wie Verkehrsangebote weiterent-
wickelt und Ressourcen sinnvoll

eingesetzt werden können, so auch
Landesrat Günther Steinkellner.
Die Preisträger wurden von ihm,
Gratzer und ÖBB-Regionalmana-
gerin Eva Hackl ausgezeichnet.
Seit 2024 setzt die JKU Maßnah-
men um, um Beschäftigte und Stu-
dierende zum Umstieg auf Öffis,
Rad, Fußwege oder Fahrgemein-
schaften zu bewegen. Der Tram-
Train ist zugleich Straßenbahn und
Eisenbahn und soll ab 2027 auf der
LILO und später auf der Regional-
Stadtbahn unterwegs sein.<

Der VCÖMobilitätspreises OÖ 2026 wurde vergeben. Foto: Land OÖ/Daniel Kauder

Details zu den Projekten

15 JAHRE

Die Zukunft im Fokus
OÖ/LINZ. Leistbare Wohnungen,
eine gute Gesundheitsversorgung,
zeitgemäße Bildung: Eine Studie
der Oö. Zukunftsakademie zeigt,
welche Themen Menschen mit
Blick auf das Jahr 2040 besonders
beschäftigen. Präsentiert wurden
die Ergebnisse anlässlich des 15-
jährigen Bestehens der Oö. Zu-
kunftsakademie. Rund 300 Weg-
begleiter und Partner aus allen Be-
reiche gratulierten bei einer Feier
im Schlossmuseum Linz.

„Klare, positive Bilder“
„Zukunft ist nichts Abstraktes. Es
geht darum, wie wir morgen leben,
arbeiten, wohnen und miteinander
umgehen. Seit 15 Jahren hilft uns
die Zukunftsakademie, Entwick-
lungen früh zu erkennen und vor-
auszudenken“, so Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer (ÖVP).
Markus Scharner, Leiter der Oö.
Zukunftsakademie, betonte, dass es

in herausfordernden Zeiten klare,
positive Bilder der Zukunft brau-
che. „Mit der Studiewolltenwir die
Menschen selbst zu Wort kommen
lassen. Ihre Perspektiven gebenuns
wertvolle Orientierung.“ Der re-
nommierte Neurobiologe Bernd
Hufnagl sprach beim Festakt über
die Voraussetzungen, um in eine
gute Zukunft zu blicken und dafür
zu arbeiten.<

LH Thomas Stelzer und Zukunftsaka-
demie-Leiter Markus Scharner (v. l.)
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STADT LINZ

Sportpreis für IceCats
LINZ. Die IceCats Linz haben im
April erstmals den Meistertitel in
der Damen-Eishockey-Bundesliga
nach Linz geholt. Für diesen his-
torischenErfolg zeichnete dieStadt
die Spielerinnen nun mit dem
Sportpreis der Stadt Linz aus.
„Hinter einem solchen Erfolg ste-
hen nicht nur die Spielerinnen auf
dem Eis, sondern viele Menschen,
die über Jahre gemeinsaman einem
Ziel arbeiten“, gratulierte Bürger-
meister Dietmar Prammer (SPÖ).
Sportreferentin Vizebürgermeis-
terin Karin Leitner (SPÖ) hob die
Bedeutung des Erfolgs für den

Frauensport hervor. „Gerade in
einer Zeit, in der intensiv über
Wertschätzung im Frauen-Eisho-
ckey diskutiert wird, ist dieses Zei-
chen wichtig. Frauensport braucht
Sichtbarkeit und Vorbilder.“

Neuer Sound in Eisarena
Pünktlich zum Eishockey-Saison-
start wartet die Linz AG Eisarena
unterdessen mit technischen Neue-
rungen auf. Eine neue Soundanla-
ge sorgt für besseren Klang, zu-
sätzlich gibt es nun auch ein kos-
tenloses Service für hörbeeinträch-
tigte Besucher.<

Die Linzer IceCats wurden für ihre erfolgreiche Saison geehrt. Foto: Max Mayrhofer

SPATENSTICH

Bundesheer investiert
LINZ.DasBundesheer investiert in
die Infrastruktur in Linz. In der
Garnisonsstraße entsteht ein neu-
es Mehrzweckgebäude, ein wei-
terer Schritt im Ausbau des dorti-
gen Amtsgebäudes. Der Neubau
wird zwei ehemalige Gebäude er-
setzen und auf über 700 Quadrat-
metern Fitnessraum, Werkstätten,
Garagen und Lagerräume umfas-
sen. Im Außenbereich entsteht zu-
dem eine Laufbahn. Baukosten
von 8,7 Millionen Euro und eine
Bauzeit von zwölf Monaten sind
geplant. Im Beisein von Landes-

hauptmannThomas Stelzer (ÖVP)
und Vizebürgermeisterin Merima
Zukan (SPÖ) wurde der Spaten-
stich gesetzt. Militärkommandant
DieterMuhr sieht ein „Zeichen für
die Zukunft“. Als er vor sechs Jah-
ren Militärkommandant wurde,
stand der Standort in Diskussion.
Umso mehr freue ihn dieser Spa-
tenstich.
ImAmtsgebäude befinden sich die
Ergänzungsabteilung des Militär-
kommandos OÖ sowie das Stel-
lungshaus und eine Dependance
des Heerespersonalamtes.<

Spatenstich für ein neues Bundesheer-Mehrzweckgebäude Foto: BMLV/MICKLA
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KOMPETENZSTELLE

Neue Anlaufstelle für Menschen mit
unsichtbaren Erkrankungen
LINZ. In der Linzer Landstra-
ße hat eine neue Anlaufstelle
für Menschen mit unsichtba-
ren Behinderungen, ihre Fa-
milien und Angehörigen eröff-
net. Sie bietet Beratung, Aus-
tausch und Unterstützung.

Der Verein unSichtbar hat seine
neue Kompetenzstelle in der
Landstraße 66 eröffnet. Sie rich-
tet sich an Menschen mit Behin-
derungen und chronischen Er-
krankungen, deren Einschrän-
kungen nicht sofort sichtbar sind.
Gerade sie erleben im Alltag
häufig Unverständnis und sto-
ßen auf Barrieren, die für andere
nicht sichtbar sind. Auch Ange-
hörige, Familien und Fachkräfte
finden dort Unterstützung, In-

formationen und Möglichkeiten
zum Austausch. Geplant sind of-
fene Sprechstunden, Angehöri-
gensprechstunden sowie Eltern-
und Betroffenenrunden. Ein Fa-
milientreff bietet Raum für Be-
gegnung ohne Leistungsdruck
und die Möglichkeit, andere Fa-
milien kennenzulernen. Für be-
ruflich Pflegende ist ein regel-
mäßiger Stammtisch vorgese-
hen. Die Angebote sollen helfen,
Fragen zu klären, Erfahrungen zu
teilen und passende Unterstüt-
zung zu finden.

Beratung und Vernetzung
Der Verein bündelt Informatio-
nen, unterstützt bei Behörden-
wegen und vernetzt Betroffene,
Angehörige und Fachkräfte.

Auch Bildungsangebote und
Selbsthilfegruppen gehören zum
Programm.

Mehr Verständnis schaffen
Mit dem neuen Standort will der
Verein das Verständnis für un-

sichtbare Behinderungen stär-
ken. Menschen sollen ihre An-
liegen unkompliziert einbringen
können, ohne sich lange erklären
zu müssen. So soll die Kompe-
tenzstelle ein Ort für Hilfe und
Begegnung in Linz werden.<

Das Leistungsteam (v. l.): Anita Almansberger, Martin Junger, Selina Junger, Bianca
Benedikt, Manuela Schauer, Conny Prätorius und Sandra Schleindlhuber Foto: Privat
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VORTRAG

Leben mit Arthrose
LINZ. Das Bewegungskompe-
tenzzentrum der Elisabethinen
veranstaltet am Mittwoch, 30.
September, den Vortrag „Leben
mit Arthrose. Ein unvermeidli-
ches Schicksal oder doch nicht?“
im forte Konferenzzentrum,
Eisenhandstraße 4–6.

Arthrose gilt für viele Menschen
als unvermeidbare Folge des Äl-
terwerdens. Doch muss man
Schmerzen und Bewegungsein-
schränkungen tatsächlich einfach
akzeptieren? Mit dieser Frage be-
schäftigen sich der Arzt Robert
Dirnberger und der Physiothera-
peut Martin Weidinger. Sie zei-
gen auf, welche Möglichkeiten
moderne Medizin und gezielte
Bewegung bieten. Im Anschluss
bestehtdieMöglichkeit,Fragen im
Rahmen eines Gesprächs zwi-
schen Arzt, Patient und Therapeut
zu stellen. Fragen können bereits

vorab an office@zmpt.at gesen-
det werden. Beginn ist um 18.30
Uhr. Der Eintritt beträgt 15 Euro,
eine kleine Stärkung nach dem
Vortrag ist inkludiert.
Anmeldung: reglist24.com/kom-
petentbewegt_09_2026<

Gezielte Bewegung kann helfen.
Foto: Yuri Arcurs/peopleimages.com/stock.adobe.com

13:30–16:00 Uhr

EINTRITT  FREI!

INITIATIVE GEGEN 
UNTERLEIBSKREBS

8.–9.10.2026

Seminarzentrum Krankenhaus  
der Barmherzigen Brüder Linz

Anmeldung erbeten unter 0732 7897-23575  
oder www.petrolribbon.at

Vorträge zu folgenden Themen:
 Krebsprävention 
 Früherkennungsuntersuchungen 
 Wechselbeschwerden
 Blutungen nach der Menopause
 Abnehmspritze, Adipositas &  

     Gebärmutterschleimhautkrebs
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FITNESS

Gemeinsam
aktiv in Linz
LINZ. Aktuell gibt es wieder
kostenloseBewegungskurse für
Erwachsene. Jackpot.fit rich-
tet sich anMenschen von 30 bis
65 Jahren, die nach längerer
Pause wieder mit Sport begin-
nen oder mehr Bewegung in
ihren Alltag bringen möchten.
Vorerfahrung und spezielle
Ausrüstung sind nicht nötig.

Das Gesundheitssportprogramm
wird von Sozialversicherung und
Sportdachverbänden angeboten.
Ein Semester ist für Versicherte
aller Kassen kostenlos. Die SVS
koordiniert das Programm. „Be-
wegung soll Freude machen und
sich gut in den Alltag integrieren
lassen. Gerade fürMenschen, die
länger keinen Sport gemacht ha-
ben, ist ein einfacher Einstieg be-
sonders wichtig“, betont Sport-
referentin Vizebürgermeisterin
Karin Leitner (SPÖ).

Training in der Gruppe
In 60-minütigen Einheiten trai-
nieren die Teilnehmer in Grup-
pen Kraft, Ausdauer und Koor-
dination.DasAngeboteignetsich
auch für Menschen mit Überge-
wicht oder Diabetes Typ 2. Kur-
se gibt es im Wintersemester
2026 an mehreren Standorten in
Linz, Urfahr und Pichling. Je
nach Standort finden sie vormit-
tags, nachmittags oder abends
statt. Mehr Informationen und
Anmeldung unter: jackpot.fit<

Die kostenlosen Kurse sollen mehr
Menschen zu regelmäßiger Bewegung
motivieren. Foto: colin/stock.adobe.com

SESSELYOGA

Bewegung gegen den Herbstblues
LINZ. Abends verabschiedet sich
die Sonne viel zu schnell und
morgens fällt das Aufstehen
schwerer als noch vor ein paar
Wochen. Viele kennen genau
dieses Gefühl: Man ist müder,
kommt langsamer in die Gänge
und würde sich am liebsten noch
einmal unter der Decke verkrie-
chen. Manche nennen es Herbst-
blues. Aber wie auch immer man
es nennt, dieses Gefühl ist da und
man ist damit nicht allein.
Auch Yogalehrerin Birgit Kogler
kennt diese Umstellung. „Wenn
ich früh losfahre, ist es noch dun-
kel, und wenn ich später heim-
komme, ist es oft schon wieder
finster. Vom Tageslicht bleibt an
manchen Tagen gefühlt nicht viel
übrig. Das merke ich an meiner
Stimmung, an meiner Energie
und manchmal auch an meinem
Körper“, erzählt die Linzerin.

Bewegung am Sessel
Gerade an grauen Tagen wissen
viele zwar, dass ihnen etwas Be-
wegung guttun könnte. Aber al-
lein die Vorstellung, sich umzu-
ziehen, eine Matte auszurollen
und sportlich sein zu müssen,
fühlt sich bereits wie die nächste
Aufgabe an.
Dabei kann Bewegung viel ein-
facher beginnen: Ein stabiler

Sessel ohne Rollen und ein paar
Minuten Zeit reichen laut der Yo-
galehrerin, um Rücken, Schul-
tern und Gelenke sanft zu mobi-
lisieren, die Muskulatur zu akti-
vieren und bewusst durchzuat-
men. „Für mich ist Sesselyoga
kein leichtes Yoga. Es ist Yoga,
das sich an den Menschen an-
passt und nicht umgekehrt“, er-
klärt Kogler.

Die folgenden Übungen lassen
sich an unterschiedliche Bewe-
gungsmöglichkeiten anpassen
und ohne Yogaerfahrung in den
Alltag integrieren. „Manchmal
reichen schon ein stabiler Sessel,
ein paar sanfte Bewegungen und
fünf bewussteAtemzüge, umsich
wieder etwaswacher, leichter und
mehr bei sich zu fühlen“, betont
die Linzerin.<

1.Öffnen und sammeln:
Setzen Sie sich aufrecht auf den
Sessel und stellen Sie beide Füße
fest auf den Boden. Kreisen Sie zu-
nächst einige Male langsam mit
den Schultern nach hinten und an-
schließend nach vorne.
Legen Sie danach die Hände auf
den Oberschenkeln ab. Beim Einat-
men richten Sie sich auf, öffnen
sanft den Brustraum und lassen
den Blick nach vorne wandern.
Beim Ausatmen wird der Rücken
rund, das Kinn neigt sich leicht zur
Brust. Wiederholen Sie diese flie-
ßende Bewegung etwa fünfmal in
Ihrem eigenen Atemrhythmus.

2.Kraft und Stabilität spüren:
Bleiben Sie aufrecht sitzen und
halten Sie sich bei Bedarf seitlich
am Sessel fest. Strecken Sie ein
Bein langsam nach vorne aus. Die
Ferse schiebt sanft nach vorne, die
Zehen ziehen in Richtung Körper.
Das Bein muss dabei nicht voll-
kommen gerade sein.
Halten Sie die Position für zwei ru-
hige Atemzüge und stellen Sie den
Fuß dann wieder ab. Danach
wechseln Sie die Seite. Wiederholen
Sie die Übung drei bis fünfmal mit
jedem Bein.
Diese Kräftigungsübung aktiviert
die Beinmuskulatur und lässt Sie
die eigene Stabilität bewusst
wahrnehmen, gerade dann, wenn
Sie sich müde oder kraftlos fühlen.

3.Ausatmen und loslassen:
Stellen Sie zum Abschluss beide
Füße auf den Boden und legen Sie
die Hände entspannt auf den
Oberschenkeln ab. Schließen Sie die
Augen oder senken Sie den Blick.
Atmen Sie ruhig durch die Nase ein
und etwas länger wieder aus. Las-
sen Sie mit jeder Ausatmung die
Schultern weicher werden. Spüren
Sie die Füße am Boden und den
Sessel, der Sie trägt. Fünf bewusste
Atemzüge genügen. Es muss nichts
erreicht werden, diese kleine Pause
ist bereits die Übung.

Yogalehrerin Birgit Kogler schwört an grauen Tagen auf sanfte Bewegung, be-
wusste Atmung und kleine Auszeiten auf dem Sessel. Foto: Sabine Kneidinger
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Gesundheit

Fit in den Herbst starten
LinZ. Dr. Petkin nutzt in seiner 
Ordination in der Kaarstraße in 
Urfahr seit vielen Jahren die Kern-
spinresonanztherapie (genannt 
MBST-Behandlung). Diese vielsei-
tig einsetzbare Behandlungsform 
unterstützt die Heilung der Kno-
chen nach traumatischen Ereig-
nissen wie Knochenmarködemen, 
bone bruise und vielem mehr.

Die MBST-Therapie wird auch bei 
Osteoporose und Osteopenie erfolg-
reich eingesetzt. Vermehrt nutzen 
auch Spitzensportler diese innovati-
ve, schmerzfreie Behandlung nach 
Verletzungen, um den Heilungsver-
lauf positiv zu beeinflussen. Im Rah-
men des siebten Wetzlarer Medizin-
symposiums hielt Dr. Petkin Anfang 
März einen Vortrag über das Thema 
Knochenmarködeme. Knochenmar-
ködeme äußern sich durch schwere, 
belastungsabhängige Schmerzen in 
einem Knochenabschnitt – mög-

liche Ursachen könnten zum Bei-
spiel Überbelastung oder Traumata 
(Sturz) sein. Die MBST-Therapie 
kann den Heilungsprozess beschleu-
nigen und damit den Leidensweg der 
Patienten oft deutlich verkürzen. 
Andreas R. kam mit starken 
Schmerzen in der Hüfte rechts 
in die Ordination von Dr. Petkin. 
Nach einem Sturz und anhalten-
den Schmerzen organisierte sich 
der Patient selbstständig ein MRT 
der Hüfte. Die Diagnose lautete: 
ausgedehntes traumatisches Kno-
chenödem des Hüftkopfes rechts. 
Andreas R. kam mit Krücken und 
konnte den Fuß zum Zeitpunkt der 
Erstordination nicht belasten. 

schnelle Besserung
„Ich hatte vier Wochen bereits starke 
Schmerzen und musste mit Krücken 
gehen, da ich meine Hüfte nicht be-
lasten konnte. Die MBST-Therapie 
habe ich 18 Stunden gemacht, schon 

nach der dritten Einheit konnte ich 
eine merkliche Verbesserung wahr-
nehmen. Nach der neunten Einheit 
dann eine sehr starke Verbesserung. 
Nach 18 Stunden kann ich jetzt 
wieder schmerzfrei gehen und die 
Wirkung hält seither dauerhaft an“,  
berichtet der Patient. 

Ödem ist verschwunden
Dorothea J. kam mit einem Kno-
chenödem im medialen Femurcon-
dyl im Knie in die Ordination von 
Dr. Petkin. „Durch ein MRT-Bild 
und eine Untersuchung beim Ortho-
päden bekam ich die Diagnose Kno-
chenmarködem. Bevor ich die Be-
handlungen bei Dr. Petkin begann, 
verwendete ich eine Schmerzsalbe 
und ging zur Akupunktur. Dann 
startete ich mit den MBST-Behand-
lungen (20 Behandlungen Knie). 
Eine leichte Besserung bemerkte 
ich schon nach rund sechs Wochen. 
Nach drei Monaten konnte ich eine 

deutliche Besserung feststellen und 
das Knochenödem hatte sich im 
MRT vollständig zurückgebildet“, 
berichtet die Patientin.
Mehr über moderne Behandlungs-
möglichkeiten, mögliche Ursachen 
von Beschwerden und Wege zu 
mehr Beweglichkeit und Lebens-
qualität erfährt man auf Instagram: 
@dr.petkin.orthopaedie. Termine: 
Tel. 0732 737280<� Anzeige

Mehr Infos zur MBST-Behandlung 
unter www.drpetkin.at Foto: www.mbst.de

Fo
to

: w
w

w
.m

bs
t.d

e



Anzeigen Linz14 39. Woche 2026BleiB Xund

1 Monat
geschenkt

Nur bis
5.10.

www.johnharris.at

Auf jedes
neue Abo!

Das modernste Fitnessstudio
2x in Linz: Donaupark & Atrium

ERKÄLTUNGSZEIT

Fit und gesund
durch den Herbst
LINZ. Mit Herbstbeginn steigt
auch das Risiko für Erkältun-
gen. Viren verbreiten sich vor
allem dort leicht, wo vieleMen-
schen längere Zeit in geschlos-
senen Räumen zusammen-
kommen. Mit Hygiene, Bewe-
gung, Schlaf und einer ausge-
wogenen Ernährung lässt sich
das Ansteckungsrisiko senken.

Wer kennt es nicht: Kaum ist der
Herbst da, schon beginnt die Nase
zu laufen und der Hals zu kratzen.
Wer sich schützen möchte, kann
bereits mit einfachen Hygiene-
maßnahmen vorbeugen. „Konse-
quentes Händewaschen, Niesen
und Husten in die Armbeuge so-
wie regelmäßiges Lüften können
dazu beitragen, Übertragungswe-
ge zu unterbrechen und das Risi-
ko einer Ansteckung zu verrin-
gern“, weiß Johanna Holzhaider,
Allgemeinmedizinerin und Ku-
rienobmann-Stellvertreterin der
niedergelassenen Ärzte in der
Ärztekammer für Oberösterreich.

Auf den Lebensstil achten
Auch der Alltag beeinflusst die
Abwehrkräfte. „Wer regelmäßig
aufBewegung, ausreichendSchlaf
und eine ausgewogene Ernährung
achtet, schafft gute Voraussetzun-
gen, um gesund durch den Herbst
und Winter zu kommen“, erklärt
Claudia Westreicher, Allgemein-
medizinerin und 1. Vizepräsiden-
tin in der Ärztekammer für Ober-
österreich.
Es braucht nicht immer ein volles
Sportprogramm. Spaziergänge,
kurze Radtouren oder die Treppe
statt des Aufzugs bringen Bewe-
gung in den Tag. Das stärkt Herz
undMuskulatur, hilft beim Stress-
abbau und fördert das Wohlbefin-
den. Ebenso wichtig ist erholsa-
mer Schlaf. „Wer über einen län-
geren Zeitraum zu wenig schläft,
fühlt sich nicht nur schneller er-

schöpft, sondern kann auch anfäl-
liger für Infekte werden. Um fit
durch den Herbst zu kommen,
sollte man daher besonders auf
einen gesunden Schlafrhythmus
achten“, so Westreicher. Saisona-
lesObst undGemüse ergänzenden
gesunden Lebensstil. Äpfel, Kür-
bis, Karotten und Kraut liefern
Vitamine, Mineralstoffe und Bal-
laststoffe.

Infekt auskurieren
Trotz aller Vorsichtsmaßnahmen
lässt sich nicht jeder Infekt ver-
hindern. Wer krank ist, sollte zu
Hause bleiben und körperliche
Anstrengung vermeiden. „Bei
einem vermeintlich harmlosen In-
fekt neigen viele dazu, ihren All-
tag unverändert fortzusetzen. Da-
bei ist es wichtig, auf die Signale
des Körpers zu achten und sich die
notwendige Zeit zur Erholung zu
nehmen. Ein nicht ausreichend
auskurierter Infekt kann den Hei-
lungsverlauf verzögern und das
Risiko für Komplikationen erhö-
hen“, so Holzhaider. Bei länger
anhaltenden Beschwerden oder
einer deutlichen Verschlechte-
rung sollte ärztliche Hilfe einge-
holt werden..<

Kaum ist der Herbst da, lassen Schnup-
fen, Halsweh und Co nicht lange aus
sich warten. Foto: Suzi Media/stock.adobe.com
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SÜDBAHNHOFMARKT

Flohmarkt-Spende für
Herzkinder übergeben
LINZ. Beim Kindersachenfloh-
markt am Linzer Südbahnhof-
markt wurden im heurigen
Sommer mehr als 1.000 Euro
gesammelt. Nun wurde die
Spende an den Verein Herz-
kinder übergeben.

Neun Freitagvormittage lang
verkauften Kinder und Familien
am Südbahnhofmarkt gut erhal-
tene Kleidung, Spielsachen und
Bücher. Die freiwilligen Stand-
spenden aus der Aktion von Mit-
te Juli bis Mitte September er-
gaben exakt 1.102,90 Euro.

Erfolgreiche Sommeraktion
„Die freiwilligen Spenden unter-
stützen die wichtige Arbeit des
Vereines Herzkinder. Mein gro-
ßer Dank gilt allen Kindern und

Familien,diemitgemachtundmit
ihren Spenden zu der stolzen
Summe beigetragen haben“, be-
tont Marktreferent Vizebürger-
meister Martin Hajart (ÖVP).<

Marktreferent Vizebürgermeister
Martin Hajart (ÖVP): „Erfolgreiche
Sommeraktion verbindet soziales En-
gagement und Belebung des Süd-
bahnhofmarktes.“ Foto: Privat

casino linz

Weihnachtsfeier mit Erlebnisfaktor im Casino
linz. Wer zum Jahresausklang 
eine Weihnachtsfeier sucht, 
die Geselligkeit, Genuss und  
außergewöhnliche Erlebnisse 
verbindet, findet im Casino 
Linz den idealen Rahmen. 

Mit der modernen Eventzone 
steht Unternehmen eine beson-
dere Location für Firmenfeiern, 
Kundenevents und festliche Jah-
resabschlüsse mitten im Herzen 
von Linz zur Verfügung. Die Ev-
entzone bietet Platz für bis zu 150 
Gäste und kann flexibel für un-
terschiedlichste Veranstaltungs-
formate gestaltet werden.
Ob weihnachtliches Get-together, 
lockerer Punsch-Abend oder fest-
licher Jahresabschluss: Für das 
kulinarische Angebot stehen so-
wohl bewährte Catering-Partner 
des Casino Linz als auch externe 
Caterer zur Verfügung. Gerne 
unterstützt das Team bei der Or-

ganisation und der Auswahl pas-
sender Partner. Das besondere 
Highlight wartet anschließend 
im Casino selbst. Nach einem ge-
lungenen Abend in der Eventzone 

erleben Gäste stilvolle Unterhal-
tung in einzigartigem Ambiente. 
Klassiker wie Roulette und Black 
Jack sorgen für Spannung und 
gemeinsame Glücksmomente. 

Auf Wunsch können für Firmen-
feiern auch exklusive Spielerklä-
rungen an privaten Spieltischen 
organisiert werden – ein heraus-
ragendes Erlebnis, das garantiert 
in Erinnerung bleibt. Die Kom-
bination aus Weihnachtsfeier 
und Casinoerlebnis macht den 
Jahresausklang zu etwas Außer-
gewöhnlichem.<� Anzeige

Das Casino Linz am Schillerpark bei Nacht Foto: Casinos Austria

Casino Linz
Rainerstraße 2-4, 4020 Linz
Tel.: 0732 654487
linz@casinos.at
www.casinos.at 

Gemeinsam feiern, genießen 
und besondere Momente 
erleben – mit einer Weih-
nachtsfeier im Casino Linz. 

Eintritt ab dem vollendeten 18. 
Lebensjahr. Gültiger amtlicher 
Lichtbildausweis erforderlich.

JUBILÄUM

Pfarre Linz-Mitte lädt
zum Friedensfest ein
LINZ. Die Pfarre Linz-Mitte
setzt am 26. September ein Zei-
chen für Frieden und feiert zu-
gleich ihr einjähriges Be-
stehen. Am Südbahnhofmarkt
undbeieinemGottesdienst sind
Gespräche und Musik geplant.

Am Linzer Südbahnhofmarkt
lädt die Pfarre von 9 bis 11 Uhr
zu Gesprächen ein. Seelsorger
fragen dabei etwa: „Was bedeu-
tet Friede für dich persönlich?“
Friedenskarten und Friedens-
bänder sollen zum Nachdenken
anregen. Mitarbeitende machen
mit Plakaten, die gemeinsam das
Wort „Friede“ ergeben, auf die
Aktion aufmerksam. Ausgangs-
punkt ist der Pop-up-Container
„Südinsel“ beim südlichen Ein-
gang. Um 17 Uhr folgt ein Frie-

densgottesdienst in der Pfarrkir-
che Heilige Familie in der Bür-
gerstraße 58. Ein Chor aus Linz-
Mitte gestaltet die Feier musi-
kalisch. Danach gibt es im Pfarr-
heim Gelegenheit zu Gespräch
und Begegnung. Die Kollekte
unterstützt Projekte der Initiati-
ve Christlicher Orient im Nahen
Osten. Die Veranstaltung ist ein
„Green Event“.<

Seelsorger machen auf das aktuelle
Thema aufmerksam. Foto: Pfarre Linz-Mitte
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KUNST

Neue Murals bereichern das Linzer Stadtgebiet
LINZ. Linz ist um einige groß-
formatige Kunstwerke reicher:
Die ehemalige Logistikfläche der
Österreichischen Post beim
Hauptbahnhof, die Post City Linz,

ist nun eine riesige Kunstfläche.
Koordiniert vom Urban-Art-Kol-
lektiv Calle Libre entstanden auf
mehr als 2.200 Quadratmetern
Werke der Künstler Manuel Skirl

und Linda Steiner aus Österreich,
JahOne aus Bulgarien sowie Spi-
dertag aus Spanien. Das allum-
spannende Motto: „Addressing
Tomorrow“.
Ein weiteres neues Mural setzt am
St. Barbara-Friedhof ein Zeichen
gegen Gewalt gegen Zivilisten in
Kriegen: Das Linzer Duo Vi-
deo.Sckre gestaltete dort anläss-
lich des 40-jährigen Bestehens der
Friedensstadt Linz ein Wandbild
zur Kampagne „Stop Bombing
Civilians“ von Handicap Interna-
tional. Auf einen konkreten Be-

zug auf ein bestimmtes Land, eine
Ethnie oder Religion wird be-
wusst verzichtet.<

Das neue Wandbild am St. Barbara
Friedhof Foto: Stadt Linz

Die Post City ist nun Österreichs größtes Street-Art-Ensemble. Foto: Marlene Nemeth

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche 
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker
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„Made in Linz“ knackt
10.000-Besucher-Marke
LINZ. Die Ausstellung „Made in
Linz“ im Nordico ist ein Besucher-
magnet. Nordico-Leiterin Andrea
Bina (l.) und Kultur-Stadträtin Doris
Lang-Mayerhofer (r.) begrüßten
die 10.000. Besucherin Ceren Pö-
ke. Wer die Schau noch sehen
möchte, hat nur noch bis 4. Okto-
ber Gelegenheit dazu.

Sieben Strommasten
werden saniert
LINZ. Am nördlichen Donauufer
gegenüber demWinterhafen sa-
niert die Linz Netz GmbH sieben
Strommasten. Die Arbeiten sollen
die Versorgung langfristig absi-
chern. Sie dauern voraussichtlich
bis Ende November.
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QUALITÄT TRIFFT DESIGN

X-Markt: Individuelles Wohnen
mit Qualität und Design
WELS. „Qualität trifft Design“ 
– dieser Anspruch prägt das 
Sortiment und den Auftritt der 
Einsiedler Möbel GmbH – seit 
jeher bekannt als X-Markt. 

Wohnen ist Ausdruck der eigenen 
Persönlichkeit. Deshalb stehen bei 
X-Markt nicht Möbel von der Stange 
im Mittelpunkt, sondern außerge-
wöhnliches Design, hochwertige 
Materialien und individuelle Ein-
richtungslösungen. Die persönliche 
Beratung und große Flexibilität er-
möglichen es, gezielt auf Wünsche 
und unterschiedliche Wohnsitua-
tionen einzugehen. Ob besondere 
Stoffe, Farben, hochwertige Ober-
flächen oder individuell geplante 
Möbelkombinationen – gemeinsam 
entstehen Lösungen, die sich har-
monisch in jedes Zuhause einfügen. 
Qualität zeigt sich dabei nicht nur 

in den Produkten, sondern auch im 
Service, in der Beratung und in der 
Lösungsorientierung. Mit diesem 
Zusammenspiel aus handwerklicher 
Präzision, stilvoller Exklusivität und 
echter Orientierung an den Bedürf-

nissen der Kunden schafft X-Markt 
ein Maximum an Kundenzufrie-
denheit. Info: X-Markt – Einsiedler 
Möbel GmbH – in Wels, Jasminstr. 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 
www.x-markt.at<� Anzeige

Wer das Besondere sucht, ist bei X-Markt genau richtig. Das exklusive Sortiment be-
geistert mit außergewöhnlichen Designs, hochwertigen Materialien und Möbelstücken 
voller Charakter, die nicht überall zu finden sind. „Besuchen Sie jetzt die über 1.200 
Quadratmeter große Ausstellung und lassen Sie sich beraten.“ Foto: X-Markt

MARIENDOM

Landes-Erntedankfest
OÖ/LINZ. Mehr als 2.000 Besu-
cher kamen am Sonntag, 20.
September, zum Landes-Ernte-
dankfest in und vor dem Linzer
Mariendom. Nach einem von
Trockenheit geprägten Land-
wirtschaftsjahr standen die Leis-
tungen der heimischen Bauern,
regionale Lebensmittel und das

gemeinsame Feiern im Mittel-
punkt. Den Auftakt bildete ein
Gottesdienst mit Bischof Man-
fred Scheuer imMariendom. Da-
nach wurde auf dem Domplatz
weitergefeiert. Mehr als 20 Di-
rektvermarkter aus ganz Oberös-
terreich boten regionale Spezia-
litäten zumVerkosten an.<

(V. l.) Landesrätin Michaela Langer-Weninger, Michaela Sommer (Bäuerinnenbeirätin
Linz/Linz-Land), LK-Präsident Franz Waldenberger, Hans-Jürgen Achleitner (Regional-
direktor Geschäftskunden Agrar, Sparkasse OÖ), Kammerdirektor Karl Dietachmair,
Johanna Haider (Vorsitzende des Bäuerinnenbeirates), LK-Vizepräsidentin Rosemarie
Ferstl, Bischof Manfred Scheuer und Landeshauptmann Thomas Stelzer Foto: LK OÖ

Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 

Fo
to

s: 
M

as
ch

in
en

rin
g



Linz18 39. Woche 2026Aus der region

Vorstand Kirchner
verlässt Energie AG
LINZ. Alexander Kirchner verlässt
die Energie AG Oberösterreich:
Der derzeitige Technikvorstand
übernimmt mit 1. Jänner 2027 den
Vorsitz der Geschäftsführung der
Wien Energie. Der Prozess zur
Neubesetzung des Postens beim
Landesenergieversorger soll in der
Aufsichtsratssitzung Ende Sep-
tember eingeleitet werden.

„Edison 2026“ für zwei
Linzer Innovationen
LINZ. Zwei Linzer Projekte zählen
zu den Gewinnern des Innova-
tionspreises „EDISON“ 2026:
Flatwise wurde in der Kategorie
HighTech ausgezeichnet, Diamens
erhielt den ChangeMaker-Preis.
Die Projekte beschäftigen sich mit
automatisierter Immobilienver-
waltung sowie der Früherkennung
von Endometriose. Der Edison wird
vom Startup-Inkubator des Landes
OÖ tech2b vergeben.

5.000 Besucher bei Cyber-
Sicherheitskonferenz
LINZ. Rund 5.000 Besucher ka-
men zur IKT-Sicherheitskonferenz
ins Design Center Linz. Im Mittel-
punkt standen KI sowie die damit
verbundenen Chancen, Risiken
und neuen Bedrohungen im Cy-
berraum. Experten aus Behörden,
Streitkräften, Wissenschaft und
Wirtschaft beschäftigten sich mit
aktuellen Entwicklungen. Die Ver-
anstaltung wird seit mehr als zehn
Jahren vom Bundesheer organi-
siert und gilt mittlerweile als
größte Plattform für Cybersicher-
heit in Österreich.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ÖFFENTLICHER VERKEHR

Zwei Bahnprojekte für
Linz nehmen Gestalt an
LINZ. In Linz werden derzeit
zwei große Bahnprojekte ge-
plant: die Regionalstadtbahn
mit dem neuen Donaubahnhof
in Urfahr sowie der viergleisi-
ge Ausbau der Weststrecke im
Franckviertel. Beide Vorhaben
sollen den öffentlichen Ver-
kehr verbessern und neue Um-
steigemöglichkeiten schaffen.

Mit der Regionalstadtbahn Linz
nimmt ein bedeutendes Infra-
struktur und Mobilitätsprojekt
Oberösterreichs weiter Gestalt
an. Am künftigen Areal des Do-
naubahnhofs inUrfahrwurdenun
der RSB Infopark eröffnet.

Neue Verkehrsdrehscheibe
Zwischen Ferihumer- und
Reindlstraße entsteht ein Mobi-
litätsknoten, der Linz mit dem
Umland verbindet und Regio-
nal- und Stadtverkehr verknüpft.
Rund 20.000 Fahrgäste sollen
den früheren Nahverkehrskno-
tenUrfahrOst täglichnutzen.Der
RSB Infopark informiert über die
Regionalstadtbahn und den
künftigen Donaubahnhof. Info-
tafeln und Visualisierungen zei-

gen System, Architektur, Um-
steigemöglichkeiten und die
nächsten Projektschritte.

Planung läuft
Die Regionalstadtbahn Linz be-
findet sich in der Einreichpla-
nung, die 2027 abgeschlossen
werden soll. Parallel laufen Ver-
gabeverfahren und Vorarbeiten
für die Bauabschnitte. Erste bau-
vorbereitende Maßnahmen wie
Leitungsumlegungen sind ab
2028 geplant. Der Baubeginn der
innerstädtischen Trassendurch-
bindung soll 2029 folgen, und die
Verbindung zwischen Haupt-
bahnhof und Mühlkreisbahnhof
soll 2032 in Betrieb gehen.

Projekt im Franckviertel
Zwischen Linz Kleinmünchen
und der Signalbrücke sollen
künftig vier statt zwei Gleise
führen.DamitwollenÖBB,Land
und Stadt einen Engpass nahe
dem Hauptbahnhof beseitigen.
Fern- und Nahverkehr sollen da-
durch getrennte Gleise nutzen
können. Das soll mehr Kapazität
und pünktlichere Züge bringen.
Geplant ist auch eine neue Hal-
testelle bei der Lastenstraße im
Franckviertel. Sie soll den Um-
stieg zwischen West- und Sum-
merauerstrecke sowie den Lin-
zer Öffis erleichtern. Die Inbe-
triebnahme ist Ende 2033 vor-
gesehen.<

Vizebürgermeister Martin Hajart, Landesrat Günther Steinkellner, Schiene OÖ-
Geschäftsführerin Sonja Wiesholzer und Bürgermeister Dietmar Prammer bei der
Eröffnung des RSB Infoparks in Urfahr (v. l.). Foto: Daniel Kauder/Land OÖ

VielfaltaneinemTischBeimdritten„Tisch der Vielfalt“ desDiakoniewerksGall-
neukirchen kamen am Linzer Hauptplatz Menschen mit unterschiedlichen Lebens-
geschichten zusammen. Zwei Stunden lang wurde gegessen, gesprochen und zu-
gehört. Mit dabei waren Menschen mit Behinderungen, Senioren, Schüler, Freiwil-
lige und Mitarbeiter. Auch Passanten sowie Vertreter aus der Politik nahmen Platz.
Die Idee dahinter sei, gemeinsam ins Gespräch zu kommen. Foto: Agnes Mutschler/Diakonie

OÖ. WERTUNGSTANZEN

Tanzend zur
Auszeichnung
STEYREGG/BAD ZELL. Beim
Fest der Volkskultur in Bad Zell
(Bezirk Freistadt) stellten acht
Gruppen aus Oberösterreich ihr
Können unter Beweis. Dabei si-
cherte sich die Volkstanzgruppe
Steyregg in der Wertungsklasse
Gold einen sehrgutenErfolg.Der
Tagessieg ging an die Volks-
tanzgruppe Alberndorf.<

Alle Inhalte zum Thema
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GASTRO

Posthof-Beisl saniert
LINZ. „Gefühlt wurde im Posthof
Beisl das letzte Mal etwas ge-
macht, nachdem es im Jahr 1984
von den Toten Hosen verwüstet
wurde“, erzählt Posthof Chef Ger-
not Kremser. Umso größer ist die
Freude darüber, dass das Restau-
rant nach einer Generalsanierung
über den Sommer nun pünktlich
zur neuen Spielzeit wieder geöff-
net ist. Immer mit dem Fokus dar-
auf, die Tradition zu wahren,
schließlich ist die Räumlichkeit

bereits seit über 100 Jahren ein
Gasthaus, wurde vom Designstu-
dio March Gut so ziemlich alles
neu gemacht: neuer Boden samt
Bodenheizung, neue Elektroin-
stallationen, neue Tische und Ses-
sel, eine neue Bar sowie eine neue
Wandverkleidung, die der Akus-
tik dient. Zudem wurde die Lüf-
tung angepasst. Das Beisl hat von
Montag bis Donnerstag mittags
und an Veranstaltungstagen ab 17
Uhr geöffnet.<

Das Posthof-Beisl empfängt die Gäste in einem neuen Look. Foto: Posthof

SO, 4.10.2026, 19.30

CANADIAN BRASS
AMAZING BRASS

MO, 14.12.2026, 19.30

DA BLECHHAUF’N
WIR SAGEN EUCH AN!

LANDESTHEATER-LINZ.AT
MUSIKTHEATER LINZ

TIERHEIM

Gefiederte Freunde
LINZ. Im Tierheim Linz warten
derzeit zwei Vogelpaare auf ein
gemeinsames neues Zuhause. So-
wohldieNymphensittichePikaund
Piku (1) als auch die Wellensitti-
che Celeste und Sparkle (2) sollen
nur gemeinsam vermittelt werden.
Für das Nymphensittich-Duo wird
ein Zuhause mit einer großzügigen
Voliere und ausreichenden Flug-
möglichkeiten bei Menschen ge-
sucht, die Freude an neugierigen
und geselligenVögeln haben. Täg-
licher Freiflug und genügend Platz
sind für ein artgerechtes Vogelle-

ben besonders wichtig. Auch die
Wellensittich-Dame Celeste sucht
gemeinsam mit Sparkle eine neue
Bleibe mit ausreichend Platz. Die
beidenWellensittiche können auch
zu weiteren Artgenossen ziehen.<

1 2
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www.tierheim-linz.at
Tierheimbesuch nur mit Termin;
Vereinbarung unter 0732 247887
oder office@tierheim-linz.at

Spendenkonto: HYPO Landesbank
AT68 5400 0000 0075 8755
Spenden sind steuerlich absetzbar.
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Zoo Linz begrüßt
100.000sten Gast
Der Erfolg freut das ge-
samte Team, besonders
angesichts des extre-
men Sommers. „Dass
wir die Marke von
100.000 Besuchern be-
reits Anfang September
erreichen konnten,
zeigt, dass der Zoo Linz
ein wichtiger Bestand-
teil der regionalen Frei-
zeitgestaltung ist“, so
die kaufmännische Lei-
terin Tanja Kurzmann,
die die 100.000ste Be-
sucherin mit einem Blu-
menstrauß überraschte.

Foto: Zoo Linz

In Kooperation mit:

Michael aus Vöcklabruck
Foto: Berger Mihcael

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

Georg aus Gmunden
Foto: Georg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:

FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.
Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 
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371.000 BESUCHER

Freibäder verzeichnen
Rekordsommer
LINZ. Die Linzer Bäder waren
heuer stark gefragt: Von 1. Mai
bis 13. September wurden in
den vier Bäderoasen rund
371.000 Besuche gezählt. Das
ist der höchste Wert seit mehr
als zehn Jahren.

Nur der Ausnahmesommer 2015
lag mit rund 406.000 Besuchen
darüber, die heurige Saison liegt
mit dem Sommer 2013 praktisch
gleichauf.
Am beliebtesten war die Fitness-
oase Parkbad mit rund 165.000
Besuchern.AufPlatzzwei liegtdie
Erlebnisoase Schörgenhub mit
rund 91.000 Gästen. Es folgen die
Wellnessoase Hummelhof mit
rund 67.000 und die Familienoase
Biesenfeld mit rund 48.000 Be-
suchen. Insgesamt bieten die vier
Bäder zehn Freibecken mit knapp
6.000 Quadratmetern Wasserflä-
che. „Öffentliche Bäder sind kei-
ne Kür, sondern kommunale
Grundversorgung. In einem Som-
mer wie diesem, in dem uns die
Hitze über Wochen begleitet hat,
entscheidet der Zugang zu Was-
ser über Lebensqualität und Ge-
sundheit“, betont Vizebürger-
meisterin Karin Leitner (SPÖ).

40 Prozent aus dem Umland
Die Zahlen zeigen, wie dringend
das Angebot gebraucht wird, und
zwar über die Stadtgrenzen hin-
aus: Rund 40 Prozent der Bade-
gäste kommen aus dem Umland.
Finanziert wird die Infrastruktur
allerdingsalleinvonderStadtLinz
und ihrerTochtergesellschaftLinz
AG. Die Stadt forderte daher noch
vor den Ferien in einer Resolution
an das Land OÖ eine Mitfinan-
zierung. Leitner spricht sich
außerdem für eine neue Bäderstu-
die aus. Sie soll die Versorgung in
Wohnortnähe und eine gerechte
Kostenverteilung prüfen..<

Das Parkbad verzeichnete rund
165.000 Besucher. Foto: Weihbold

LINZ AG

95 Prozent voll
LINZ.DerSpeicherstand derLinz
AG-Erdgasspeicher liege derzeit
bei hohen 95 Prozent und damit
deutlich über dem Österreich-
Schnitt, teilt die Linz AGmit und
verweist darauf, schon früh mit
den Vorkehrungen für die kom-
mende Heizsaison begonnen zu
haben.
Weitere Vorkehrungen laufen,
darunter das Befüllen des Linz
AG-Holzlagers für das eigene
Biomasseheizkraftwerk. Die
Holzeinlagerung laufe derzeit
sogar über Plan, heißt es.<
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300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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BÜRGERBEFRAGUNG

Linzer zufrieden mit ihrer
Stadt, Ärzte bleiben Thema
LINZ. Rund 8.900 Linzer ga-
ben in einer Online-Befragung
ihreMeinung zum Leben in der
Stadt ab. Die Zufriedenheit ist
laut Umfrage weiterhin hoch,
bei der Versorgung mit Haus-
und Fachärzten sehen viele je-
doch Verbesserungsbedarf.

Nach neun Jahren Pause hat die
Stadt Linz im Mai und Juni wie-
der eine Bürgerbefragung durch-
geführt. Rund 8.900 Linzer nah-
men online teil. Die Abteilung
Stadtforschung erhob damit zum
sechsten Mal ein Stimmungsbild
der Bevölkerung. Die Ergebnis-
se zeigen eine hohe Zufrieden-
heit: 92 Prozent der Befragten le-
ben gerne in Linz. Gegenüber der
letzten Befragung 2017 hat sich

dieser Wert kaum verändert.
Knapp 81 Prozent leben gerne in
ihrem Stadtteil. Acht von zehn
Befragten fühlen sich dort si-
cher. Auch die Sauberkeit wird
überwiegend positiv bewertet.
Etwas kritischer gesehen werden
die Parkmöglichkeiten in Woh-
nungsnähe.

Kritisch bei Arztversorgung
Kritischer fällt auch die Ein-
schätzung zur ärztlichen Betreu-
ung aus. Mit Hausärzten sind 53
Prozent zufrieden oder sehr zu-
frieden, 22 Prozent unzufrieden.
Die Unzufriedenheit ist gegen-
über früheren Befragungen deut-
lich gestiegen. Bei Fachärzten
sind rund 43 Prozent zufrieden,
knapp ein Viertel unzufrieden.

Grüne kritisieren
Ausrichtung der Umfrage
Die Grünen kritisieren den Fo-
kus der Umfrage auf den Auto-
verkehr. Umweltstadträtin Eva
Schobesberger verweist auf
Wünsche nach mehr Grünflä-
chen sowie Raum für Fuß- und
Radverkehr.<

Der aktuellen Bürgerbefragung zufol-
ge ist die Zufriedenheit in Linz weiter-
hin hoch. Foto: Volker Weihbold

BILANZ

Linz erlebt Rekordsommer
LINZ. Linz hat den heißesten
Sommer seiner Geschichte hin-
ter sich, zumindest seit Beginn
der Messung in den 1930ern.

Mehrere Hitzewellen führten am
31. Juli zum gemessenen Höchst-
wert von 39,7 °C im Stadtgebiet.
Auch die Zahl der Hitzetage und
Tropennächte erreichte neue
Höchstwerte. An der Messstelle
der GeoSphere Austria in der
Stockhofstraße wurden 46 Hitze-
tage gezählt. In den vergangenen
zehn Jahren lag der Durchschnitt
dort bei 26 Tagen.
Wie starkMenschen unter der Hit-
ze leiden, hängt in Linz stark vom
Wohnort ab. Das städtische Mess-
netz mit 56 Stationen zeigt große
Unterschiede. „Der Höchstwert
lag bei 50 Hitzetagen, in den nicht
so belasteten Stadtteilen waren es
nur 23“, so Klimastadträtin Eva

Schobesberger. 50 Hitzetage wur-
den etwa am Hinsenkampplatz
gemessen. Die wenigsten, näm-
lich 23 Hitzetage, registrierte die
Station Samhaberstraße/Stein-
wand. Auch bei den Wüstentagen
zeigen sich deutliche Unterschie-
de: Während etwa am Dießenlei-
tenweg sechs Wüstentage gemes-
sen wurden, waren es am Dom-
platz elf. Noch größer ist der
Unterschied bei den Tropennäch-

ten. „Die Spannweite reicht von
drei bis 33 Nächten“, so Scho-
besberger. Nur drei Tropennächte
wurden an der Station Wambach
gezählt. Die meisten gab es etwa
bei der Otto Glöckel Schule.
Zur Hitze kommt eine anhaltende
Trockenheit. Allein seit Jahresbe-
ginn hat sich laut Stadt ein Nie-
derschlagsdefizit aufgebaut, das
etwademhundertfachen Inhalt des
Pleschinger Sees entspricht.

Bewerbung als „Pionierstadt“
UmLinz besser auf die Folgen des
Klimawandels vorzubereiten, hat
sich die Stadt für das bundesweite
Programm „Pionierstadt, Partner-
schaft für zukunftsfitte Großstäd-
te“ beworben. Bei einer Zusage
könnte Linz für drei Jahre bis zu
700.000 Euro Förderung für den
Klimaschutz und die Anpassung
an den Klimawandel erhalten..<

Der letzte Sommer stellt klimatolo-
gisch alle bisherigen in den Schatten.
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Alles Gute wünschen dir

deine Familie und Nachbarn

Es ist unglaublich, aber 
wahr – unser FRITZ ist 

60 Jahr.
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-linz@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Promenade 23, 4010 Linz

Info-Telefon: +43 732 7895 
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 7,-, Fettdruck € 14,-, Foto + Text € 21,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 14,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,49, pro Wort im Fettdruck: € 2,98

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 29,-
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spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
(KI/AI) wird gemäß den Transparenzvor-
gaben des „EU Artificial Intelligence Act“ 
gekennzeichnet.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

Korrekturlesen ihrer Texte
(Bücher, Essays und ähnliches)
auf Rechtschreibung,
Grammatik und Logikfehler.
Ab € 200,-- je nach Umfang.
 0650 5801532

MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273

Suche schlanke Dame für gele-
gentliche diskrete Treffen. Bin
63, gepflegt und gutausse-
hend.  0664 7605020

Unterhaltsreinigung für
Ihren Betrieb!
Professionelle Reinigung von
Büros, Arztpraxen, Geschäfts-
räume, Werkstätten sowie Ver-
kaufs- und Lagerräume. Wir
machen Ihnen ein tolles Ange-
bot!   0664 1447273
Zuverlässige Haushaltshilfe
für regelmäßige Reinigung, ca.
alle drei Wochen für 2-4 Stun-
den in 4222 St. Georgen an
der Gusen gesucht.
 Zuschriften an Tips,
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen
unter 004/14460

Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at

Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407

Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Suche Mann, gepflegt, lebens-
froh, verlässlich, ehrlich, NR,
gerne "fester", 70-75 J. für
den Herbst des Lebens.
Ich (74, Witwe, fester).
 0650 4461010

Ich suche Männer im Al-
ter von 40 bis 50 Jahren,
die mich bei Freizeit-Akti-
vitäten und Ausflügen be-
gleiten: Kontakt:  
0680 2331455
Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Sie bevorzugen bewegliche
schlanke Männer ohne Bauch,
sonnengebräunt und viel Ein-
fühlungsvermögen für dauer-
hafte Freundschaft. Herr, Ende
50, freut sich auf Ihren Anruf.
 0664-9070190
Solider,  aktiver Witwer 80J/
175cm sucht eine nette aufge-
schlossenen Partnerin für eine
gemeinsame Zukunft. Wenn
möglich, aus der näheren Um-
gebung.  Zuschriften an
Tips, Promenade 23, 4020 Linz
unter 008/14458
Suche Tanzpartner, Sonntag-
abend, Gasthof Strauß. Bin 80,
beweglich und mobil. Ruf mich
an bei Interesse unter
 0676 3690700 Kennw. Gre-
te

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
Toni´s Gartenpflege
zuverlässig, Kompetent.
0664-9551479
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Walter Mayrhofer � 88,�Pens.
� 4020�Linz

Anna Kurzmann� 99
4020�Linz

 

Harald Labner� 63,�Pens.
Ziegeleistr.,�4020�Linz

Christine Pauch � 79,�Pens.
Schiffmannstr.,�4020�Linz

Konrad Haarer� 86,�Pens.
Waldbothenweg,�4030�Linz

Manfred Lißberger� 86
Ramsauerstr.,�4020�Linz

Otwin Laßnig� 98
Leondingerstr.,�4020�Linz

Leopoldine Aichinger� 97
Glimpfingerstr.,�4020�Linz

Martha Kapeller� 86
Sombartstr.,�4040�Linz

 

Gertrud Stoiber � 92
Brucknerstr.,�4020�Linz

Erich Schmidt� 78
Linz

Annemarie Leitner � 82
Zerzerstr.,�4040�Linz

Franz Popilka� 77
Flötzerweg,�4030�Linz

Helga Picha � 64
Seeweg,�4040�Plesching

Walter Bachl � 85,�Pens.
Lunzerstr.,�4030�Linz

Siegfried Seidl� 78,�Pens.
Denkstr.,�4030�Linz

 

Bernhard Öhlinger� 82,�Pens.
Liebigstr.,�4020�Linz

Monika Stiendl� 82
Linz

Eva Gaisbauer� 94
LinzWir 
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Bei einer Fahrt mit der Museumsbahn 
Ampflwang – Timelkam erleben Besucher 
eine Eisenbahnreise wie zu „Großvaters 
Zeiten“, am Führerstand einer Dampf- 
oder Diesellokomotive kann man dem 
Lokführer über die Schulter schauen.  
Samstag, 3.10.: Lange Nacht der 
Museen, zusätzlich 18 bis 24 Uhr 
geöffnet, Abendführung durch 
den Lokpark um 20 Uhr, Pendel-
fahrten mit dem Lichterzug

Herbstdampftage am 3. und 4. Oktober, 10 
bis 16.30 Uhr, im Lokpark Ampflwang

TOp-Tipp

Foto: ÖGEG

„Chattanooga Choo Choo”, „Tuxedo 
Junction” und „In the Mood” lädt mit 
dem authentischen Big-Band-Sound 
zum Mitwippen und Mitswingen ein. 
Das Glenn Miller Orchestra freut sich 

darauf, seinen Fans unvergessliche 
Abende voller Swing und Lebensfreude 
bereiten zu dürfen. Let’s swing!
Tickets im Brucknerhaus  
und bei Ö-Ticket.

Das Glenn Miller Orchestra am 16. Oktober 
im Brucknerhaus in Linz

TOp-Tipp

Fo
to

: C
hr

is
tia

n 
W

ul
f

Alle Anzeigen online aufgeben 
unter tips.at/anzeigen

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962
Handwerklich geschickter
Mann hilft Ihnen im Haus und
Garten  0660 2911920
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Professionelle Grundreini-
gung aller Oberflächen für Ter-
rasse, Wintergarten und in Aus-
stellungshallen, Büros, Werk-
stätten, Garagen und Keller so-
wohl für gewerblich als auch
privat. Ich mache Ihnen gerne
ein Angebot nach Besichti-
gung.   0664 1447273
Verlässliche Reinigungs-
kraft für 10 Std./Woche
in Urfahr gesucht.
Auto erforderlich,
 0699 12527888

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

4 neue Sommerreifen!
Type Bridgestone 175/60/R16
zu verkaufen, Preis nach Verein-
barung  0664 73421295
oder 0664 73421235
Verkaufe Infrarotkabine für
2 Personen mit Radio und Farb-
therapie innen, € 500,-,
 0676 5664606

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

LInz - Fabrikstraße 4
53m² + 11m² Terrasse + 34m²
Garten, Gesamt-KP €379.00,-
58m² + 9m² Loggia, Gesamt-
KP € 480.00,-
31m² + 5m² Balkon, Gesamt-
KP € 299.000,-
barrierefrei, Lift, Kellerabteil,
schlüsselfertig, Bezug 2028
Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immobili
en

LInz - Fabrikstraße 4
87m² + 13m² Balkon (4 ZI, )
Gesamt-KP € 649.000,-
barrierefrei, Lift, TG-Stellplatz,
möglich schlüsselfertig, Bezug
2028 Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immobili
en
Ulrichsberg: Café Konditorei
mit Gastgarten, beste Lage,
Zentrum, sofort verfügbar, VP
€ 295.000,-, Nähere Auskünft
 0676 5006609 Hr. Schlägel

Urfahr-
Leonfeldnerstraße8
DG-Whg. 94m² + 20m² Terras-
se, Gesamt-KP € 729.000,-
DG-Whg. 63m2+7m² Loggia,
Gesamt-KP € 499.00,-
DG-Whg. 84m² + 16m² Terras-
sen, Gesamt-KP € 669.000,-
barrierefrei, Lift, TG-Platz mög-
lich, schlüsselfertig, Bezug
2028. Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immobili
en

Urfahr-
Leonfeldnerstraße8
36m² + 6m² Loggia, Gesamt-
KP € 249.000,-
33m² + 8m² Balkon, Gesamt-
KP € 229.000,-
26m² + 8m² Balkon, Gesamt-
KP € 199.000,-
43m² + 6m² Loggia, Gesamt-
KP € 259.000,-
barrierefrei, Lift, Kellerabteil,
schlüsselfertig, Bezug 2028
Fr. Leitner-Rittenschober
 0664-8280111
www.hentschlaeger.at/immobili
en

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670
Suche Eigentumswoh-
nung von Privat  0660
9988500

Fahrer (m/w/d) gesucht! Linzer
Textilreinigung sucht ab sofort
rüstigen Pensionisten bzw. eine
rüstige Pensionistin, geringfü-
gig für 7,5 Std. pro Woche, im-
mer Dienstags. Führerschein B
erforderlich. Verdienst:
€401,67 brutto/Monat. Infos:
 0732/66 18 80

Familie sucht zuverlässige
Haushaltshilfe für kochen,
Wäsche und zusammenräu-
men, etc. in Kombination mit
etwas Kinderbetreuung.
Dörnbach, Wilhering,
 0650 7970800

Suche stundenweise, € 14,-,
Umzugshilfe und Bauhilfsarbei-
ten in Linz Urfahr, nur mit DSL
inkl. Anmeldung,
 0677 63771896 (whatsapp)
Suchen ab sofort Reinigungs-
kraft in Linz/Südpark
32 Std. pro Woche, MO-FR: ab
12:00 Uhr (Auto von Vorteil)
und in Neue Heimat
MO+MI+DO: 8:00-13:30 Uhr
und DI: 8:00-14:00 Uhr (22,5
Std./Woche; Auto erforderlich)
lt. KV € 12,37/Std.
Fa. Reinigungs-Service GmbH
 0732 383047,
WhatsApp: 0676 84988480
office@reinigungs-service.at

Verlässliche Reinigungs-
kraft in Pasching gesucht. Fle-
xibel in der Früh je 3 Stunden
von Mo-Sa.  0664 2007180

Erfahrene und zuverlässige
Reinigungskraft übernimmt ger-
ne die gründliche Reinigung Ih-
res Privathaushalts oder Büros
im Raum Linz und Umgebung.
 0677 62662504

Zuverlässige Haushaltshilfe
mit ausgeprägter Pünktlich- u.
Sauberkeit, schnellen u. effizi-
enten Arbeiten, sowie zeitl. Fle-
xibilität. Freue mich, Sie in Ih-
rem Haushalt zu unterstützen
 0660 4975556
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Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)

in der Personalsuche

powered by Tips

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.
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TESTFAHRT

Renault Twingo Electric: Herz ist Trumpf
DemneuenTwingowürdeman
angesichts seines knuffigen
Designs und Retro-Charmes
jeden Fehler verzeihen. Er hat
aber eh keine.

Ach ja, der Renault Twingo. Ein
Auto, dem man nicht böse sein
kann und gern Vorfahrt oder Park-
platz überlässt. 1993 wurde der
Kleinwagen präsentiert und das in
Metall gepresste Kindchenschema
schlug ein wie eine Bombe. Ori-
ginalität,Nutzwert undPreis – dem
war schwer zu widerstehen.
Stärken, welche die vierte Ge-
neration ansatzlos übernimmt.
Mit moderner Technik, in sei-
nemWesen aber der Alte.

Ganz der Alte – nur besser
Abgesehen vom Wachstum und
zwei zusätzlichen Türen wurde
das Original optisch nahezu 1:1
umgesetzt. Halbkreisförmige

Scheinwerfer, kugelige Silhouet-
te und steil abfallendes Heck ho-
lendieVergangenheit charmant in
die Gegenwart. Innen sorgen ver-
schiebbare Rücksitze und die um-
legbare Beifahrersitzlehne für
Variabilität.
Der elektrische Antrieb passt bes-
tens zum Konzept. 27,5 kWh er-
möglichen 262 Kilometer WLTP-
Reichweite, 80 PS und 175 New-
tonmeter reichen bei rund 1.200
Kilo für Ampelsprints und Stadt-
verkehr locker aus.

Klein, leicht und effizient
Via One-Pedal-Driving rekupe-
riert der Twingo effizient und
bleibt nahe amWLTP-Verbrauch.
Mit 11kWist derAkku in rund150
Minutenvoll. Langstrecke ist nicht
seine Paradedisziplin. Das Goo-
gle-Infotainmentsystem bietet
Ladeplanung.
Der Renault Twingo startet bei
19.990 Euro, als „Techno“ bei
21.590 Euro. Angesichts von
Klimaautomatik, Keyless und
Navi samt OpenR Infotainment

wäre diese Version auch die ers-
te Wahl der Fahrfreude-Testfah-
rer. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc.<

Renault Twingo E-Tech
Electric „Techno“

Motor: 27,5 kWh Akku (Netto)
Spitzenleistung: 80 PS
Dauerleistung: 48 PS
Max. Drehmoment: 175 Nm
Reichweite: ca. 220 km
Vmax: 130 km/h
0 auf 100 km/h: 12,1 Sek
Preis Basismodell: ab 19.990 Euro
Preis Testmodell: ab 21.590 Euro

Renault Twingo E-Tech Electric „Techno“ Foto: www.fahrfreude.cc

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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ASKÖ GSC-LINZ

Wie sich der Linzer Gehörlosensport in den
vergangenen 55 Jahren verändert hat
LINZ. Der Askö GSC-Linz fei-
ert am 26. September sein 55-
jähriges Bestehen. Was 1971
mit Fußball und Kegeln be-
gann, führte Jahrzehnte spä-
ter zu österreichischen Meis-
tertiteln, Rekorden und inter-
nationalen Auftritten.

vonManuel Tonezzer

Die Geschichte des Linzer Gehör-
losensports ist geprägt von sport-
lichen Erfolgen, aber auch von
Veränderungen abseits des Wett-
kampfs. Das 55-jährige Jubiläum
des Askö GSC Linz wird am 26.
September zum Anlass genom-
men, auf diese Entwicklung zu-
rückzublicken. Gefeiert wird dabei
ganz imZeichendesSports: InLinz
Auhof findet ein internationales
Badmintonturnier statt, in Blin-
denmarkt die International Deaf
Karting Masters. Am Abend kom-
men Mitglieder, Wegbegleiter und
Gäste zur gemeinsamen Feier im
Volkshaus in Dornach zusammen.

Wurzeln reichenweit zurück
Bereits 1939 wurde in Linz ein Ge-
hörlosensportverein gegründet, der
bis 1960 bestand. 1971 erfolgte
schließlich die Neugründung des

heutigen Linzer Gehörlosensport-
clubs. Angeboten wurden damals
Fußball unter der alten Eisenbahn-
brücke in Urfahr und Kegeln im
Sportcasino. Eine zentrale Rolle
spielten Ernst Raspotniku und Os-
kar Snajda. „Sie haben die Grund-
lage für den heutigen Verein ge-
schaffen“, sagt Obmann Robert
Brunbauer.

Ein Stück Geschichte ist weg
Ein wichtiger Meilenstein war das
eigene Vereinslokal in der Wald-
eggstraße ab dem 1. September
1980. „Oskar Snajda setzte sich da-
mals sehr dafür ein, für die gehör-
losen Mitglieder einen eigenen
Treffpunkt zu schaffen. Er küm-
merte sich nicht nur um das Ver-
einslokal selbst, sondern auch um
organisatorische Angelegenheiten
und die Konzession für den Buf-
fetbetrieb“, erzählt Brunbauer.
Mit dem Auslaufen des Mietver-
trags im Jahr 2009 ging nicht nur
ein wichtiger Treffpunkt, sondern
auch ein Stück Vereinsgeschichte
verloren. Zahlreiche Fotos und
Unterlagen sind heute nicht mehr
vorhanden. Für das Jubiläum ver-
sucht der ASKÖ GSC Linz des-
halb, die verbliebenen Dokumente
mit privaten Bildern und den Er-
innerungen langjähriger Mitglie-
der zusammenzubringen. Voll-
ständig lässt sichdieGeschichtedes
Vereins heute also nicht mehr re-
konstruieren, sehr wohl aber seine
sportlichen Erfolge.

Titel und Rekorde
In 55 Jahren hat der ASKÖ GSC
Linz zahlreiche erfolgreiche
Sportler hervorgebracht. Zu ihnen
gehört Nikolaus Kankkonen Rie-
mer. Der Schwimmer gewann 36
österreichische Staatsmeistertitel
und stellte 25 österreichische Re-
korde auf, die bis heute bestehen.
Außerdem nahm er an Europa und
Weltmeisterschaften sowie an den
Deaflympics teil. In der Leichtath-

letikgewannMartinMoltererzwölf
Staatsmeistertitel und stellte öster-
reichische Gehörlosenrekorde im
Speerwurf und Kugelstoßen auf.
Weitere Titel gab es etwa in Bow-
ling, Tischtennis, Ski alpin, Ten-
nis, Orientierungslauf, Futsal und
Badminton.

Probleme der Gegenwart
Heute zählt der ASKÖ GSC Linz
64 Mitglieder. Vor rund 15 Jahren
waren es noch etwa 120. Beson-
ders bei jungen Menschen sei die-
se Entwicklung spürbar, erzählt
Brunbauer. „Hörbehinderte Kin-
der werden häufiger in hörenden
Schulen und Vereinen integriert.
Der Kontakt zu klassischen Gehör-
losenvereinen ist dadurch für viele
weniger selbstverständlich als frü-
her“, so der Obmann. Zudem wür-
den sich viele schwerhörige Men-
schen und Personen mit Cochlea
Implantat hauptsächlich in der hö-
rendenWelt bewegen und gar nicht
wissen, dass sie am Gehörlosen-
sport teilnehmen könnten.
Die kleinere Mitgliederzahl bringt
auch sportliche Herausforderun-
gen mit sich. „In Oberösterreich
gibt es nur eine relativ kleine Zahl
gehörloser Sportler, und diese sind
geografisch weit verstreut“, sagt
Brunbauer. Gerade in einzelnen
Sportarten sei es deshalb schwie-
rig, genügend Trainingspartner zu
finden.
Dennoch ist das Angebot weiter-
hin breit gestreut. Besonders be-

liebt ist derzeit die Trendsportart
Padel. Daneben gehören unter an-
derem Badminton, Volleyball,
Leichtathletik, Tischtennis, Ski al-
pin und Motorsport beziehungs-
weise Kart zumAngebot.
Übrigens: Auch hörende Men-
schen können Mitglied im ASKÖ
GSC Linz werden. Für die Teil-
nahme an Gehörlosenmeister-
schaften und internationalen Be-
werben gibt es allerdings bestimm-
te Voraussetzungen: Grundsätz-
lich gilt ein Hörverlust von min-
destens 55 Dezibel auf dem bes-
seren Ohr ohne Hörhilfe.

Zukunft sichern
Der Askö GSC Linz versteht sich
heute nicht ausschließlich als
Wettkampfverein. Zum Vereinsle-
ben gehören auch Seniorentreffen,
kulturelle Aktivitäten, Jugend und
Nachwuchsarbeit sowie Kurse und
Weiterbildungen. In bestimmten
Fällen unterstützt der Verein seine
Mitglieder außerdem bei sozialen
Problemen oder bei Dolmetsch-
kosten.
„Unser wichtigstes Ziel ist, dass es
den Askö GSC Linz auch für die
nächsten Generationen gibt“, sagt
Brunbauer. Dafür möchte der Ver-
ein vor allem mehr junge Men-
schen erreichen und ihnen zeigen,
welche Möglichkeiten der Gehör-
losensport bietet, von österreichi-
schen Meisterschaften über Euro-
pa undWeltmeisterschaften bis hin
zu den Deaflympics..<

Nikolaus Kankkonen-Riemer feierte 36
Staatsmeistertitel im Schwimmen und
hält 25 österreichische Rekorde.
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Padel zählt derzeit zu den beliebtesten Sportarten der Vereinsmitglieder. Foto: ÖGSV
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FAUSTBALL

Bronze für Urfahr
LINZ. Der FBC Linz AG Urfahr
jubelt über Bronze beim interna-
tionalen Faustball Champions
Cup in Ahlhorn/Deutschland.
Der zweifache Titelverteidiger
startete mit zwei 3:0 Erfolgen ins
Turnier, bis er sich im Halbfinale
dem TSV Pfungstadt mit 0:3 ge-
schlagen geben musste. „Im
Halbfinale haben wir unsere Leis-
tung leider nicht abgerufen“, sag-

te Zuspieler Stefan Wohlfahrt.
„Da wäre von unserer Seite aus
deutlich mehr möglich gewesen.
Pfungstadt hat es besser gemacht
und verdient gewonnen.“ Im Spiel
um Bronze zeigte Urfahr die pas-
sende Reaktion und sicherte sich
mit einem 3:0 gegen den TSVHa-
gen Bronze. „Dort haben wir noch
einmal gezeigt, was wir wirklich
können“, soWohlfahrt.t.<

Der FBC Linz AG Urfahr feiert Bronze beim Champions Cup. Foto: Rouven Schönwandt

WIKING LINZ

EM-Silber im Rudern
LINZ. Österreichs U23-Ruderin-
nen haben bei den Europameis-
terschaften in Kruszwica/Polen,
Silber im Frauen-Vierer ohne
Steuerfrau gewonnen. Maria
Hauser, Emma Eckschlager,
Greta Haider und Katharina Nag-
ler, allesamt vom RV Wiking
Linz, mussten sich Rumänien mit
7:20,55 Minuten knapp geschla-
gen geben. „Wir haben am
Schluss noch einmal einen Move
gemacht und versucht, heranzu-

fahren. Sie waren im Endeffekt
aber einfach schneller. Trotzdem
war es super, dass wir auch unter
diesen schwierigen Bedingungen
als Team so gut gearbeitet haben.
Wir haben bis zum Schluss alles
probiert, und es war cool“, sind
sich die Sportlerinnen einig. Na-
tionaltrainer Julian Endlicher:
„Der Vierer ohne hat ein richtig
tollesRennengezeigt.Daswarein
wirklich guter Saisonabschluss,
Hut ab vor dieser Leistung.“<

Die Wiking Linz-Ruderinnen holten Silber bei der U23-EM. Foto: OERV/Mein Ruderbild.de
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POSTHOF

Bühne frei für Kultur im Linzer Hafen
LINZ. FrischLuft is done, jetzt
geht's im Posthof wieder in-
doorweiter: Bereitsmehr als 180
Live-Shows aus Musik, Tanz,
Theater, Kleinkunst und Lite-
ratur sind für die neue Spielzeit
fixiert.

148.000 Besucher wurden in der
vergangenen Saison bei 265 Ver-
anstaltungen gezählt, im Schnitt
mehr als 557 proAbend.Allein von
Juni bisAugust kamen 45.000Gäs-
te, darunter über 24.000 zur Frisch-
Luft-Reihe mit durchschnittlich
1.200 pro Abend. 19.500 weitere
Besucher umfasste das geglückte
Comeback von Ahoi! Pop Som-
mer mit Pizzera & Jaus und Nina
Chuba im Donaupark. „Mit den
vielenschönenMomentenimKopf,
die unsere Open-Air-Veranstal-
tungen im vergangenen Sommer
ermöglicht haben, fällt der Schritt
zurück ins Haus leicht“, betont
Posthof-Chef Gernot Kremser.
Am 25. September ist Christoph
Strasser zu Gast. Der steirische Ex-
tremsportler weiß, was es bedeu-
tet, Schmerzen wegzustecken und
sein „Weiterkommen“ in die Hand
zu nehmen. In 40 Jahren weiter-
gekommen sind auch Smart Im-
port:Mit neuen Songs, Dialekt statt
Englisch und Geschichten von da-

mals feiert die Linzer Band am 25.
September ihr Comeback. Ein
Mord am Taubenmarkt bietet die
Bühne für Action mit Twist im
jüngsten Krimi von Thomas Baum
am 26. September. Der Autor ist
auch als Sänger zu erleben.

Empfehlungen des Hauses
Vollkommen unvollständig, hier
einige Empfehlungen des Hauses:
Saltatio Mortis (2. Oktober) wol-
lenfantasiegestähltback to theroots
alles in „Staub und Schatten“ spie-
len. Selbiges gilt auch etwa für Aut
ofOrda (9.Oktober),MyUglyCle-
mentine (28. Oktober), Pizzera &
Jaus & Folkshilfe (11. und 12. No-
vember), Thomas D & The KBCS
(13. November), Jethro Tull (22.
November), Sondaschule (26. No-
vember), Fiddler's Green (4. De-
zember) und Rian (17. Dezember).
Dass eine Preisverleihung zum
Skandal geraten kann, weiß Öster-
reich seit Thomas Bernhard, Of-
czarek & Metelka am 3. Oktober.
Dass es umgekehrt auch sein kann,
weiß Severin Groebner seit dem
Österreichischen Kabarettpreis
2026 (10. November). Kein Ste-
ckerlfischfiasko versprechen „Pa-
pa Eberhofer“ und „Metzger Sim-
merl“, alias Eisi Gulp und Stephan
Zinner (7. und 8. Oktober). Gut

festhalten lautet der Ratschlag für
Literaturtreffs wie jene mit Max
Goldt (16. Oktober), Stefanie Sarg-
nagel (20. November) und Birgit
Minichmayr (17. Dezember). Die
legendäre Doppelconférence mit
Marecek&Steinhauer kehrt am14.
Dezember zurück.

Ein Reigen an Festivals
Ahoi! Pop 2026 schippert vom 10.
Oktober bis 19. Dezember quer
durch Europa bis Australien. Zu
zwei Jahrzehnten Berliner Clubge-
schichte mit Modeselektor, 30 Jah-
ren Spanglish-Rap aus East LAmit
Delinquent Habits und 30 wunder-
baren weiteren Jahren mit Sport-

freunde Stiller gesellt sich frisches
Material von Dame über Cordo-
ba99 bis Caorli.
Die Österreichischen Theater-
sport-Meisterschaftenfeiernvom2.
bis 5. Dezember ihr erstes Viertel-
jahrhundert.
Zum 43. Mal versammelt das Lin-
zer Kleinkunstfestival vom 3. bis
27. November im Posthof wieder
alles, was Kabarett, Comedy und
Satire hergeben. Wie etwa Robert
Palfrader, der nicht unbedingt sei-
nen letzten Willen, aber definitiv
sein neues Soloprogramm verkün-
det. Oder Thomas Mraz, dessen
Kabarett-Debüt schon im Titel
weiß, wer sich hier zuerst vomBuf-
fet bedient.
Kein Festival, aber ein ausgewach-
sener Schwerpunkt für Fans ist Li-
teratur im Posthof. Eine Symbiose
aus Text, Kompositionen und Per-
formance zum 90. Geburtstag von
ChristineNöstlinger liefertetwadas
Wiener Trio Schülande Engaling
am13.OktoberunterdemTitel „Du
Bleda Bua“. Mutig über die Uto-
pie, die wir uns für unser Leben
wünschen, schreibt Mareike Fall-
wickl in ihrem neuen Roman „Hal-
tet euch fest“ (9. November).<

Das ganze Programm und
Karten auf posthof.at

Heinz Marecek und Erwin Steinhauer
sind am 14. Dezember zu erleben.

Foto: Xenia Trampusch

NEUE SPIELZEIT

Theater Phönix eröffnet mit „Caligula“
LINZ. Das Linzer Theater Phönix
eröffnet die neue Spielzeit am
Donnerstag, 24. September, um
19.30 Uhr mit einer neuen Insze-
nierung von „Caligula“ des Lite-
raturnobelpreisträgers Albert Ca-
mus. Der Klassiker folgt jenem
römischen Kaiser, den die Ge-
schichtsschreibung nur als wahn-
sinnigen Cäsaren kennt, durch
seine Schreckensherrschaft.
In Anbetracht der Absurdität des
Lebens und der tiefen Traurigkeit
darüber, dass der Mensch sterben
muss und deshalb nicht wirklich

glücklich sein kann, beginnt der
römische Kaiser Caligula, seine

uneingeschränkte Macht dafür zu
nutzen, Unmögliches von seinen
Untertanen zu verlangen. Seine
Vertrauten erfüllen ihm jeden
grausamen Wunsch, während der
Senat händeringend versucht,
seine unberechenbarsten Launen
zu zügeln und in produktive Bah-
nen zu lenken. Doch Caligula
wünscht sich nur, den Mond zu
besitzen…
Albert Camus verbindet großes
Historiendrama mit einer bissig
lakonischen Dialogführung und
der berühmten Philosophie des

Absurden. So wird aus einem an-
tiken Tyrannen ein moderner
Charakter, der in einem politi-
schen System nach unbändiger
Freiheit strebt, das seinem will-
kürlichen Handeln nicht Herr
wird. In der Regie von Nicolas
Charaux wird das Historiendra-
ma zu einer Charakterstudie einer
ganzen Machtgesellschaft, deren
Fehler im Angesicht des Wahn-
sinns ans Tageslicht kommen.<

Alle Spieltermine und Karten:
theater-phoenix.at

Masken verschleiern die Gesichter der
Spielenden. Foto: Andreas Kurz
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KLASSIK AM DOM

Jubiläumssaison am Linzer Domplatz
LINZ.KlassikamDomfeiert2027
sein 15-jähriges Jubiläum. Für
die Saison am Linzer Domplatz
sind Gregory Porter, Russell
Crowe, Elina Garanca, Unhei-
lig und weitere Künstler ange-
kündigt. Gleichzeitig erhält die
Konzertreihe einen Relaunch
mit neuer Corporate Identity.

Was 2011 vor dem Linzer Mari-
endom begann, hat sich zu einer fi-
xen Größe im österreichischen
Kultursommer entwickelt. Rund
163.000 Besucher haben bisher
Konzertabende am Domplatz er-
lebt. Zum Jubiläum soll nun an
diese Geschichte angeknüpft und
zugleich ein neues Kapitel aufge-
schlagenwerden. Klassik amDom
hat sein Programm im Lauf der
Jahre erweitert: Neben Klassik
finden sich heute auch Pop, Jazz,
Soul, Hip-Hop, Chanson, Musi-

cal, Theater, Kabarett und Cross-
over im Programm. Der Marien-
dom bleibt dabei der prägende
Spielort der Open-Air-Reihe.

Auftakt mit Gregory Porter
Den Auftakt macht am 8. Juli Gre-
gory Porter live mit Band. Tags
darauf bringt Russell Crowe seine

Indoor Garden Party mit The Gen-
tlemen Barbers nach Linz. Am 10.
Juli folgtMusical amDom, ein von
Mark Seibert entwickeltes Kon-
zertformat. Die genaue Besetzung
dafür wird noch bekannt gegeben.
Am 15. Juli stehen bei ABBA
Symphonic Emma Kershaw und
AbbieOsmon gemeinsammit dem

Royal Philharmonic Orchestra
unter der Leitung von Matthew
Freeman auf der Bühne.
Einen besonderen Jubiläums-
abend gestaltet am 16. Juli Elina
Garanca: Die Mezzosopranistin
hatte bereits 2011 die Konzertrei-
he eröffnet und tritt diesmal mit
dem Symphonieorchester der
Volksoper Wien unter der Leitung
von Karel Mark Chichon auf.
Erstmals bei Klassik am Dom zu
Gast ist Unheilig. Der Graf und
seineBandkommenam24.Julimit
der „Meilenweit Tour – Das Liebe
Glaube Monster Finale“ auf den
Domplatz. Weitere Termine sol-
len folgen.<

Der Linzer Mariendom bildet die Kulisse für Klassik am Dom. Foto: Julian Quirchmair

Tickets sind ab sofort erhältlich
• klassikamdom.at
• oeticket.com
• Öticket-Vorverkaufsstellen
• Domcenter Linz

D I E  E R F O L G R E I C H S T E  M U S I C A L G A L A  A L L E R  Z E I T E N

PHANTOM DER OPER •  EVITA •  CATS •   GREASE • KÖNIG DER LÖWEN 
MAMMA MIA • TANZ DER VAMPIRE •  FROZEN U.V.M.

LIVA, brucknerhaus.at, Wels Marketing & Touristik GmbH, oeticket.com, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, kdschroeder.at

05.01.27 • LINZ BRUCKNERHAUS
10.01.27 • WELS STADTTHEATER
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SÜDBAHNHOFMARKT

Tag der alten
Obstsorten
LINZ. Der „Tag der alten Obst-
sorten“ wird am Samstag, 26.
September, am Südbahnhofmarkt
gefeiert. Von 8 bis 12 Uhr kön-
nen Besucher zahlreiche heimi-
sche Apfel- und Birnensorten
verkosten, eigene Früchte von
Pomologen bestimmen lassen und
Wissenswertes rund um Sorten-
vielfalt und Obstbau erfahren.
Dazu gibt es die neue Ernte der
Südi-Obstbauern und einen Ap-
felstrudel-Anschnitt.<

Tag der alten Obstsorten Foto: OÖNB

OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

LINZER PUPPENTHEATER

Kasperl startet mit einer
Schatzsuche in die neue Saison
LINZ. Im Linzer Puppenthea-
ter hebt sich wieder der Vor-
hang. Zum Auftakt erleben
Kasperl, Seppy und Drache
Basti ein Abenteuer auf einer
geheimnisvollen Schatzinsel.

Hinter den Kulissen wurde im
Sommer fleißig gearbeitet. Die
künstlerische Leiterin und Grün-
derin Christa Koinig restaurierte
Puppen, gestaltete Kulissen und
arbeitete an neuen Geschichten.
„Die Sommerpause ist für mich
immer auch eine Zeit, in der ich
Neues entstehen lassen kann.“
Jetzt freut sie sich aber vor allem
darauf, „dass sich der Vorhang
öffnet und unsere Puppen endlich
wieder auf die Bühne dürfen.“
Den Saisonauftakt macht das
Theaterstück „Abenteuer auf der

Schatzinsel“ (3+). Darin landen
Kasperl, Seppy und der kleine
Drache Basti auf einer geheim-
nisvollen Insel, wo sie auf einen
neuen Drachenfreund, einen
Leuchtturmwärter und zwei neu-

gierige Piraten treffen. Eine ge-
heimnisvolle Schatzsuche bringt
schließlich alles durcheinander.
Doch natürlich geht am Ende al-
les gut aus und die Inselbewohner
können gemeinsam feiern. Ge-
spielt wird jeden Mittwoch, Frei-
tag, Samstag und Sonntag um 15
Uhr im Puppentheater im Kinder-
kulturzentrum Kuddelmuddel.
„Wenn Kinder mit großen Augen
vor der Bühne sitzen, mitfiebern,
lachen und sich ganz auf eine Ge-
schichte einlassen, dann entste-
hen besondere gemeinsame Mo-
mente. Genau diese Momente
möchten wir Familien schenken“,
betont Geschäftsführerin Romana
Philipp..<

Alle Spieltermine und Karten:
puppentheater.at

Im Linzer Puppentheater hebt sich der
Vorhang für Kasperl und seine Aben-
teuer. Foto: Linzer Puppentheater/Kathrin Reisinger

KABARETT

„Der Lack ist ab“
LINZ. Der Kultur Hof geht
fremd: Mit ihrem Kabarett
„Der Lack ist ab“ sind Verena
ScheitzundTomSchreiweisam
Mittwoch, 30. September, im
Volkshaus Dornach zu Gast.

Die Fassade bröckelt, das Funda-
ment morscht. Was für die Welt
gilt, gilt auch für Verena Scheitz
undThomas Schreiweis.Aberwas
jetzt? Einfach nur die Oberfläche
polieren und innerlich weiter fau-
len?Reicht es dennnicht, sichüber
Botox, Silikon und das Färben der
Haare Gedanken zu machen?
Muss man jetzt auch noch ein bes-
serer Mensch werden? Soll man
der Friedensbewegung beitreten
oder wäre die Welt schon schö-
ner, wenn einfach nur alle du-
schen, bevor sie aus dem Haus ge-
hen? Kann man den Handwerker-
bonus auch für eineManiküre aus-
geben und gelten die neuen Fett-

pölsterchen als thermische Sanie-
rung? Beginn ist um 19.30 Uhr.
Im Volkshaus Franckviertel geht
es am Donnerstag, 1. Oktober, mit
Didi Sommer und seinem Kaba-
rett „Endlich Sommer!“ weiter.
AmFreitag, 2.Oktober, nimmtdas
Musikduo Wiener Blond mit auf
eine „Grätzelrunde“.<

Alle Spieltermine und Karten:
kultur-hof.at

Verena Scheitz und Tom Schreiweis
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Ein guter Tag beginnt mit den
OÖNachrichten – und vielleicht
schon bald mit einerAuszeit im
TAUERN SPA. Machen Sie mit und
sichern Sie sich die Chance auf
einen von 13 traumhaften Urlauben.

Ganz entspannt
gewinnen

nachrichten.at/herbst

13 x
Urlaube
gewinnen
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PREMIERE

Magische Bodenwelt
LINZ. Märchenerzählerin Clau-
dia Edermayer feiert am Don-
nerstag, 1. Oktober, 16 Uhr, im
Kulturgasthaus Alte Welt
(Hauptplatz) Premiere ihres Ein-
Personen-Stücks „Magos Laros –
Die magische Welt des Bodens“.
ZudemwirddaszugehörigeBuch
präsentiert.

MitihremStückreistEdermayer ins
Reich Magos Laros, über das Re-
genwurm Sonni, Springschwanz
Flip, Rollassel Rolllf und Hain-
Schnirkelschnecke Estrella wa-
chen. Doch das Reich ist in Ge-
fahr: Ein Bagger hat das von Men-
schen geschaffene „Schleimige
Pilzwesen“ befreit. Dieses will
Magos Laros unter seine Kontrolle
bringen –unddanach die ganzeBo-
denwelt. Allein sind die vier Tiere
zu schwach, um das Wesen zu be-
siegen. Es braucht Hilfe aus der
Menschenwelt: Anna und ihr Hund

Brutus machen sich auf denWeg ...
Regie: Thomas Strolz, Illustratio-
nen: Riki und Lina Jausz. Buch-
bestellung/Tickets: claudia@ma-
erchenzauber.com, Tickets (6
Euro) auch über Kupfticket. Tips
verlost zwei Pakete mit je zwei
Freikarten und einem Buch.<

Claudia Edermayer verzaubert mit
„Magos Laros“. Foto: Claudia Edermayer

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
OBERÖSTERREICH

TIPSARENA

The Dark Tenor
LINZ. Mit seiner Show „Sym-
phonica“ kommt The Dark Te-
nor am Donnerstag, 19. No-
vember 2026, in die TipsArena.
Hinter dem Künstlernamen
steht Sänger Billy Andrews, der
klassischeMusikmitRock- und
Pop-Elementen verbindet.

TheDark Tenor setzt auf die Ver-
bindung unterschiedlicher Mu-
sikwelten: Bekannte klassische
Themen treffen auf moderne
Rock- und Pop-Sounds. Billy
Andrews ist seit 2014 unter sei-
nem Künstlernamen aktiv und
tritt häufig maskiert auf. Seine
Produktionen und Konzerte ver-
binden klassische Arrangements
mit einer aufwändigen, theatra-
lischen Inszenierung. Die Linzer
Show trägt den Titel „Sympho-
nica – Rock meets Klassik“. Als
besonderes Element ist ein leuch-

tendes, 3D-gedrucktes Cello an-
gekündigt. Beginn ist um 20 Uhr.
Tickets sind über die offiziellen
Verkaufsstellen erhältlich.<

Sänger Billy Andrews, bekannt als The
Dark Tenor, kombiniert klassische Mu-
sik mit Rock. Foto: barracudamusic
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MULTIMEDIASHOW

Mexiko erleben
LINZ/OTTENSHEIM. Vier Jahre
lang waren Renate Kogler und
Franz Marx in Mexiko unterwegs.
Die Eindrücke ihrer Reise bringen
sie mit ihrer neuen Multimedia-
show nach Österreich. Am Don-
nerstag, 1. Oktober, gastieren sie
imArsElectronicaCenterLinz,am
Freitag, 2. Oktober, im Alten Bau-
hof Ottensheim und am Freitag, 9.

Oktober, im Wissensturm Linz.
Beginn ist jeweils 19 Uhr. Für ihre
neue Produktion verbinden Kog-
ler und Marx großformatige Bil-
der mit eigens komponierter Live-
musik. Im Mittelpunkt stehen die
landschaftliche Vielfalt Mexikos,
jahrtausendealte Kulturen, leben-
dige Traditionen und Begegnun-
gen mit den Menschen.<

Renate Kogler und Franz Marx berichten von ihren Eindrücken. Foto: Renate-Franz Fotografie

Uraufführungg
von Thomas Arzt

ooe.arbeiterkammer.at/kultur

6., 9., 12., 22. Okt. und 12. Nov.
jeweils 19 Uhr

Theater
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AKTIONSTAG

Denkmäler in Linz
LINZ. Mit mehr als 50 Pro-
grammpunkten in Oberöster-
reich zeigt der Tag des Denk-
mals am Sonntag, dem 27. Sep-
tember, einmal mehr die große
Vielfalt unseres kulturellen
Erbes. Auch in Linz erwartet
die Besucher ein abwechs-
lungsreiches Programm.

So laden beispielsweise die Aus-
tria Guides Maria Samhaber-Mat-
tonet und Elisabeth Kröll um 14
Uhr zu einem Rundgang am St.
Barbara Friedhof ein. Der Streif-
zug durch die Jahrhunderte macht
deutlich, dass sich der Friedhof
stetig weiterentwickelt. Imposan-
te alte Grabstätten sind ebenso zu
sehen wie zeitgenössische Kunst,
die Menschen des 21. Jahrhun-
derts einen Zugang zum Thema
Tod und Vergänglichkeit eröffnet.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Weiters beteiligen sich amTag des
Denkmals das Ars Electronica
Center, der Bauernberg, das
Brucknerhaus, das Lentos Kunst-
museum, die Pöstlingberganla-
gen, das Schlossmuseum, das Stif-
terHaus und die Ursulinenkirche.
Zwei Hörmal Touren zum Thema
„Wie klingt ein Gebäude?“ ergän-
zendasAngebot.Treffpunkt istum
10 und 13 Uhr im ORG Rose, An-
meldung erforderlich.<

Alle Denkmäler und Touren
unter tagdesdenkmals.at

St. Barbara Friedhof Foto: Clemens Frauscher
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Top-Termine

SALTATIOMORTIS IM POSTHOF
LINZ. Die Mittelalter-Rock-Band Saltatio
Mortis gastiert auf ihrer „Burgentour – Staub
& Schatten“ am Freitag, 2. Oktober, 20 Uhr,
im Posthof. Mit der Zusammenarbeit mit Fan-
tasy-Autor Torsten Weitze schlagen die Karls-
ruher Spielleute ein neues Kapitel ihrer Band-
geschichte auf. Karten: posthof.at, Ö-Ticket
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DAS PHANTOMDER OPER
LINZ. Das Musical von D. Sasson und J. Saut-
termitMusicalstar Uwe Kröger als Phantombe-
geistert am3.3. imBrucknerhaus Linz. Ein hoch-
karätigesEnsembleentführtdasPublikumindas
mysteriöse Geschehen in der Pariser Oper. VVK:
oeticket.com, Schröder Konzerte 0732 221523,
LIVA 0732 775230, brucknerhaus.at
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
WELS/LINZ. Queen Sensation, eine der bes-
ten Tribute-Bands der Welt präsentiert in einer
Rock & Music Show die größten Hits von Fred-
die Mercury und Queen am 12.02. inWels und
am 16.02. in Linz. Karten: Ö-Ticket, LIVA 0732
775230, Wels Marketing, Trafikplus, Libro,
Maximarkt, Schröder Konzerte 0732 221523
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CHINESISCHER NATIONALCIRCUS
LINZ. Mit ZENsation präsentiert der Chi-
nesische Nationalcircus mit seinen Ausnah-
meartisten am 17.3. in der TipsArena eine
Best-of-Show der spektakulärsten, emotio-
nalsten und preisgekrönten Acts aus über
drei Jahrzehnten. VVK: oeticket.com,
Trafikplus, SchröderKonzerte0732221523.
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KATRIN PLAVČAK

Neue Ausstellung im Lentos
LINZ. Mit „Painting Reality in
Surreal Times“ zeigt das Len-
tos eine umfassende Retro-
spektive des Werks der Künst-
lerin Katrin Plavčak.

Auf den ersten Blick sind es leuch-
tende Farben, ungewöhnliche Fi-
guren und oft skurrile Situationen,
die Plavčaks Malerei prägen. Hin-
ter der Fröhlichkeit ihrer Bildspra-
che verbirgt sich jedoch eine in-
tensive Auseinandersetzung mit
wissenschaftlichen, gesellschaft-
lichen und politischen Fragen.
Realität und Surrealität liegen in
ihren Arbeiten eng beieinander:
Historische Persönlichkeiten tref-
fen auf Figuren der Popkultur,
politische Ereignisse auf mytho-
logische Erzählungen, konkrete
Gegenwart auf Geister und Fan-
tasiewesen. Der Titel „Painting
Reality in Surreal Times“ bringt

dieses Spannungsverhältnis auf
den Punkt. Vier Leitthemen bieten
dabei einen roten Faden durch die
Ausstellung: Sie richten den Blick
kritisch auf verstärkte Gewaltten-
denzen in der Geopolitik, reflek-
tieren die Bedeutung von Demo-
kratie, beschäftigen sich mit Ge-
schlechterrollen oder tauchen in

reale Geisterwelten ab. Die Aus-
stellung läuft bis 10. Jänner.

Begleitendes Programm
Öffentliche Führungen am Diens-
tag und Sonntag um 16 Uhr sowie
am Donnerstag um 18 Uhr.
Programmmit der Künstlerin: Am
12. November stehen Plavčak, Ni-
cholas Hoffman und Oliver Stotz
als Kinky Muppet auf der Bühne
der Stadtwerkstatt. Konzertbeginn
ist um 20Uhr. Karten an der Stadt-
werkstatt-Abendkasse (Karte =
freier Eintritt in die Ausstellung).
Am 19. November um 18 Uhr
spielen Plavčak und Ulrika Seger-
berg als Nähmaschinen-Impro-
Duo live in der Ausstellung. Eine
Führung mit Plavčak und Lentos-
Direktorin Hemma Schmutz fin-
det am 3. Dezember um 18 Uhr
statt.Anmeldung:073270303614.
Weitere Termine: lentos.at<

Kat­rin Plavčak Foto: Violetta Wakolbinger

LESUNG

Bernhards Staatspreis
LINZ. Eine Preisverleihung sorgt
für einen Eklat: Nicholas
Ofczarek und Tamara Metelka
bringen Thomas Bernhards bis-
sige Erzählung „Der österrei-
chische Staatspreis“ am Sams-
tag, 3. Oktober, 19.30 Uhr, auf
die Bühne des Linzer Posthofs.

Bernhards scharfzüngige Texte
über Österreich, Gesellschaft und
Politik sorgen bis heute für Dis-
kussionen. Im Posthof widmet sich
das Schauspielerpaar Nicholas
Ofczarek und Tamara Metelka
einembesonders pointiertenWerk:
Die beiden lesen aus „Der öster-
reichische Staatspreis“ und re-
konstruieren die aufsehenerregen-
de Preisverleihung, die für Schlag-
zeilen sorgte und Literaturge-
schichte schrieb.
Ergänzt wird die Lesung durch Zi-
tate aus Bernhards Werken, die li-
terarische Bezüge sichtbar ma-

chen und Einblicke in seine Hal-
tung geben. Auch die damals skan-
dalisierte Dankesrede wird zu hö-
ren sein. Infos und Karten unter
posthof.at, Ö-Ticket, Tips verlost
3 x 2 Freikarten.<

Metelka und Ofczarek Foto: Ingo Pertramer

LINZ GUITAR NIGHT

Duo Zaher
LINZ. Die iranischen Zwillings-
schwestern Sara und Sanaz Zaher
sind am Sonntag, 27. September,
um 17 Uhr in der Tribüne zu hö-
ren. Das Gitarrenduo spannt den
Bogen von der Renaissance bis zu
zeitgenössischen Werken. Kar-
ten: tribuene-linz.at<

Sara und Sanaz Zaher Foto: Damian Posse
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Marion Karl
Head of Marketing,
PR & Innovationen

Egger Getränke

Doris Lippert
Geschäftsführerin
Cloudflight Austria Christoph Malzer

Bewegtbild | Produktionen |
Medienrechte - Ski Austria

Johannes Brandstetter
Vice President AI4Engineering

Mistral

Robert Gmeiner
CEO & Founder Digital Marketing

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Thomas Arnitz
Gründer & Geschäftsführer

Ligaportal.at

Jennifer Burs
Co-Founder lagom frames

Gründerin HOWWASYOURDAY
Sarah Hofinger

Influencer Marketing Manager
bei Tractive

Melli Schomann
Leitung Marketing

OBI Österreich

Am 14. und 15. Oktober erwarten wir bei den OÖNachrichten Digital Days in den
Promenaden Galerien Linz erneut Expertinnen und Experten aus dem Digital-Bereich.

Freue dich auf spannende Vorträge und Workshops, interessante Gespräche, köstliches
Mittagessen und auf den persönlichen Austausch in den Promenaden Galerien Linz.

Diese Digital-Profis warten auf dich:

nachrichten.at/digitaldays

14.& 15.10.2026
CEO & Founder Digital Marketing 

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Jetzt
Tickets
sichern!

Michael Manske
Chief Brand, Marketing &

Communications Officer Polestar
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 24. September

FR, 25. September

SA, 26. September

SO, 27. September

MO, 28. September

DI, 29. September

MI, 30. September

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

Voranzeigen

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

Linz: jeden Mi, "Kumm, geh weida", Entlang
d. Donau gehen, 17 - 18.30, TP: Straßenbahn-
haltest. "Gründberg", VA: KBW, Pfarre St. Jo-
sef,  0664 9334612, Brigitte Pötzlberger

Linz: jeden Mo, "Lachtreffen", unterhaltsa-
mes Gesundheits- & Entspannungstraining,
Women4Women, Dinghoferstr. 38, 17 - 18.30,
Anm./Info: barbarakrempl4020@gmail.com

Linz: jeden Do, Sprachcafé, PANGEA, Volks-
feststr. 23/Top 5, 17.30 - 19.00

Linz: Lesung: "Scheidewege", v. Sabine
Pühringer, Empowerment-Center, Bethle-
hemstr. 3/2.Stock, 16 - 18.00, Anm. erb.:
 0732 272862

Linz: Werkstattkonzert mit dem Gerdan En-
semble, Ferihumerstraße 13, 19.00

Online: Vortrag: "Mensch bleiben - trotz De-
menz", anl. Weltalzheimertag, Caritas OÖ,
19.00, kostenlos, Anm.: pflegende-angehoeri-
ge.or.at

Linz: "Bildungskrisenkabarett", Lachen als ge-
lebter Widerstand, Tribüne, Eisenhandstr. 43,
19.30

Linz: Konzert: Werke v. J.S. Bach, E. Ysaye. A.
Bruckner, u.a., Stadtpfarrkirche, Pfarrplatz 4,
19.30

Linz: Circus Aramannt, Kremsmünsterer Str./
Ecke Wambacherstr., Do-So., 16.00, bis
11.Okt.  +43664 99561191

Linz: Mehrsprachiger u. interkultureller Litera-
turabend, "Kultur des Zusammenlebens", Ursu-
linenhof, Presseclub B, Landstr. 31, 19.00

Linz: SPEZI-Fest, Stadtteilzentrumsfest, Andre-
as-Hofer-Park, ab 15. - 19.00

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Linz: OM Chanting, Mantren singen, VH Dor-
nach, Niedermayrweg 7, 18.00, kostenfrei

Linz: Orgelvesper, Chorkonzert des Chores
"Wohlklang", Martin-Luther-Kirche, 19.00,
Eintritt frei!

Linz: Rilke-Lesung, Stifterhaus, 14.00

Linz: Samstags-Café bei Renate, Volksheim
Kandlheim, Eingang: großer Saal, 10. - 14.00

Linz: Tag der alten Obstsorten mit Obstsorten-
bestimmung, Linzer Südbahnhofmarkt, 8 -
12.00

Linz: Theater: "i - Mein Ich ist ein Du", von
und mit Matthias Schloßgangl , Tribüne, Eisen-
handstr. 43, 19.30

Linz: Konzert: Guitar Festival, Duo Zaher
(Iran), Tribüne, Eisenhandstr. 43, 17.00

Linz: Stoff*Flohmarkt, Lentos Kunstmuseum,
Zeichen geg. Wegwerfgesellschaft, fördert
nachhaltige Textilkultur, VA: Verein Nähküche,
10 - 15.00

Linz: Vinyl- und CD-Börse Linz, Stadtoase Kol-
ping Hotel Linz, Kolpingsaal/Gesellenstraße,
10.00

Linz: Handarbeitsrunde, urbi@orbi, Pfarrplatz
4, 14 - 16.00

Linz: "Der Himmel öffnet sich in Dir …" Hin-
hören, Innehalten, Empfangen, Musik u. Wort,
Mariendom, Domplatz 1, 19.30

Linz: Erzählcafe/Mitbestimmen im Job und in
der Freiwilligenarbeit, Treffpunkt mensch & ar-
beit/Wahringerstraße 30, 15.00, VA: kbw

Linz: Familien-Tanztheater
"Dschungelbuch'' ab 5 Jahre. Regie und
Choreographie: Iassen Stoyanov, Compagnie
ATEM und SchulerInnen- Ballettschule
MAESTRO, 17:00 Uhr
Theater Maestro, www.maestro-linz.com

Linz: "Malala" v. Flo Stafffelmayr, 10+, Thea-
terstück: Recht auf Bildung und gegen Extre-
mismus, Tribüne, Eisenhandstr. 43, 10.00

Linz: OÖ Umweltkongress 2026, "Verbunden.
Mensch-Umwelt-Beziehungen in einer neuen
Realität", U-Hof, OK-Platz 1, 9 - 17.00

Linz: Orgelvesper, mit Johannes Sell, Martin-
Luther-Kirche, 17.15, Eintritt frei!

Linz: Seniorenturnen 50+, ASKÖ Ebelsberg,
Resselstr. 2, Turnsaal, 09.00, VA: OÖSB Orts-
gruppe Ebelsberg/Pichling

Linz: Spielenachmittag, urbi@orbi, Pfarrplatz
4, 14 - 15.30

Linz: "Weggabelung Demokratie. Welche Rou-
te wählen wir?", offener Stammtisch, Cardijn
Haus, Kapuzinerstr. 49, 19.00

Linz: Klub "Kult/Spaß", VH Ebelsberg, Res-
selstr. 2/2. Stock 14.00 VA: OÖSB Ortsgruppe
Ebelsberg/Pichling

Linz: Morgenmeditation (nur an Schultagen),
urbi@orbi, Pfarrplatz 4, 7.30 - 8.00, Anm: mar-
kus.puehringer@dioezese-linz.at

Linz: Stadtteilwanderung, Treffpunkt beim
Volkshaus Ebelsberg, 14.00, VA: OÖSB Orts-
gruppe Ebelsb./Pichling

Linz: Theater: "Out!"  Gefangen im Netz
12+, Jgd.stück über Cybermobbing, Tribüne,
Eisenhandstr. 43, 10.00

Linz: Vortrag: "Leben mit Athrose", forte, Ei-
senhandstr. 4-6, 18.30 - 20.00, Anm. & Infos:
 0732 7676-5795

Linz: "Eine fotomusikalische Reise durch Mexi-
ko", Ars Electronica Center, 19.00

Linz: Lesung 70 Jahre AutorInnenkreis Linz -
Jubiläumsfeier, Stifterhaus, A.-Stifter-Platz 1,
19.30

Linz: Stahlstadt Powerpoint Karaoke, Tribüne,
Eisenhandstr. 43, 19.30

Linz: Vernissage 25 Jahre "Farb-Licht-Inspira-
tionen", Festsaal der Galerie der Elisabethinen/
Eingang über die Klosterkirche der Elisabethi-
nen, 19.30

Linz: Vortrag: „Jenseits der Realität - Stimmen
hören bei Psychose", Welttag Stimmen-hören,
Wissensturm, 18 - 20.00, Anm.: service@exitso
zial.at

Linz: Theater: "Geister in Princeton", v. Da-
niel Kehlmann, Tribüne, Eisenhandstr. 43,
19.30

Linz: Bibeltalk (online via Zoom) urbi@orbi,
9.00 - 10.00, Anm. erf.: Online-Bibeltalk:Le-
bendigstdasWort

Linz: Seniorentratsch, Pfarrcafé Ebelsberg,
14.00, VA: OÖSB Ortsgruppe Ebelsb./Pichling

Linz: "Stimmen-hören", Impulsreferate, Erfah-
rungsaustausch und Arbeitskreise Wissen-
sturm, 9.30 - 15.00, Anm.: service@exitsozi
al.at

Linz: Dr. August Höglinger - Vortrag Dankbar-
keit, Volkshaus Dornach-Auhof, 9. Oktober,
19.30, www.mitsinn.org, 0660 7983719

26. und 27. September:
Linz-Stadt:
(Sa und So jeweils 7 - 19.00),
tel. Vorankündigung erforderlich)
Kleintiere: Dr. Kramberger-Kaplan,
0732 732117
Bez. Linz-Land:
(Sa und So)
Kleintiere: Tierklinik Neuhofen, 07227 4207
Pferde: Pferdeklinik Tillysburg, St. Florian,
07223 815870

Linz,  Demenz-Servicestelle der Volks-
hilfe OÖ:   0676 87341463

Linz,  Psychosoziale Beratung & Beglei-
tung: Exit-sozial  0732 719719

Linz,  Stillberatung und „Stillhotline“:
  0732 301056-23

Linz, ZOE - Beratung & Angebote rund
um Schwangerschaft und Geburt:
  0732 778300

Mobbingtelefon  0732 7610 3610,
www.mobbingtelefon.at

Linz, Botanischer Garten, Roseggerstr.
20: „Spiegelungen - Mensch und Natur", v.
Martin Mühlberger, Freiland, Mo-So, 9 -
 16.00, bis 1. Nov.

Linz, Brucknerhaus, Foyer Mittlerer
Saal: "Klang und Farbe", LMS Kirchdorf u. In-
stitut Schön für Besondere Menschen, Porträt-
Übermalungen, anl. Brucknerfest, bis 30. Sept.

Linz, der stöbich am taubenmarkt,
Schmidtorstr. 8, 3. OG: "I am afraid of
America", bis. 17. Okt. Fr, Sa 14 - 18.00 u.
nach Terminvereinb.:  0650 6677676

Linz, Schaudepot d. Museen d. Stadt,
Peter-Behrens-Platz 1, Magazin, 1. OG:
Blick hinter die Kulissen der Museumsarbeit,
tgl. 07 - 17.00,  0732 70701912
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Tips Frühstück
im Zug

Special
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590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
her-

bonus

Fo
to
s:
iS
to
ck

Fo
to
:P
ix
ab
ay

COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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maxi.wochenende FR, 25.9. UND
SA, 26.9.2026

-25%
JOKER

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 30.9.2026

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reichtTeil der Familie

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, Tonies, Zeitschriften, Bücher, S-BUDGET, Tchibo und MediaShop Produkte, Gutscheine und Wertkarten.

Gilt nur auf lagernde Ware. Solange der Vorrat reicht.

maxi.fleischtiger
WOCHE

Österr. Schweinebauch
ohne Knochen, mit Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

Rinderfilet aus sterre ch
zart, gut abgelegen,
halbiert, ca. 2 kg,
in Selbstbedienung, per kg

St. Martin

Ca. 2,5 kg
NUR

699
JETZT ZUGREIFEN

MEGAMENGE

fil s sterre chÖ i

NUR FÜR KURZE ZEIT
Ca. 2 kg

NUR

3499

AKTION

MEGAMENGE

Grammel-,
Haschee- odder
Speckknödel
nach Innviertler Art
tiefgekühlt, 20er-Packung,
700 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 12.13)

MAXI.PACK

STATT 12.99

849
AB 2 PKG. JE

34 % BILLIGER

20er-Packung

Grieskirchen

STATT 2.37

142
AB 4 STK. JE

40 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärdiinger Teebutter
mit 100 % Milch aus Österreich,
250 g, ab 4 Stück
(1 kg = 5.68)
max. 10 Stück
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DONNERSTAG, 24.9. BIS MITTWOCH, 30.9.

Coca-Cola Limonaden
oder Kinley
verschiedene Sorten, 1 Liter
ab 6 Flaschen

STATT 1.99
AB 6 FL. JE

099
SIE SPAREN 1.-
PRO FLASCHE

3+3
GRATIS!

6ER-TRAY 5.94

Haberfellneer
Weizenmehl
verschiedene Sorteenn,,
Roggenmehl T960,
Pizzamehl Tipo 00 oder
Weizenvollkornmehl, 1 kg
bei 10 Packungen
je Packung

STATT
1.23/1.29

075
BEI 10 PKG. JE

BIS ZU
41 % BILLIGER

10ER-PACK 7.50

NUR BEI
MAXIMARKT

DONNERSTAG, 24.9. BIS SAMSTAG, 26.9.

oCoca Coca Cola Limoniola Lii nadenndn

auf ALLE
SÜSSWAREN &

KNABBERARTIKEL**
inkl. Trockenfrüchte

auf ALLE
-50%BIS ZU

ZIPFER
BIERE*

au

SPIELWAREN***

,

auf ALLEauf ALLE
-20%BIS ZU

-25%BIS ZU

2860
JE KISTE

1430

AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.72)

DO, 24.9. BIS
MI, 30.9.

%-AKTION

JE KISTE
Zipfer Urtyp
0,5 Liter MEHRWEG-Flasch
20er-Kiste
max. 4 Kisten
0,5 Liter im Einzelverkauf: 1.43
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